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Regierungswahl in Baden.
Die Landlagsmehrheik

billigt Sie Erweiterung .
» Am Dienstag nachmittag 4 Uhr trat der Badische Landtag

im alten Weinbrennersaal zusammen, um die Wahl der neuen
gierung vorzunehmen. Die alte Regierung war zurück -
getreten , so daß eineinhalb Stunden lang bei leeren Regierung ^
danken in Baden ein Interim herrschte , bis die neuen Minister
durch den llrnenspruch in ihren Aemtern bestätigt waren .

Angesichte der sommerlichen Schwüle herrschte im Rondell nicht
nur bei den weiblichen Landesboten das Hell der Kleidung vor ;
am leichtesten hatte es sich der Kommunist Böning gemacht , der im
offenen Schillerhemde erschien . Die Abgeordnetenbänke wiesen nur
wenige, durch Krankheit oder Behinderung bedingte Lücken auf und
aUf den Tribünen drängten stch die Besucher dicht an dicht . Nach
dem eine Reihe von Parteien ihre Wahlenthaltung in
längeren Erklärungen begründet hatten , wurde die Wahl in ge
heimer Zettelabstimmung vorgenommen, selbst für die beiden
Staatsräte , da die Kommunisten es nicht ohne diese zeitraubende
Handlung tun wollten.

Die Wahl hatte folgendes Ergebnis :
Minister des Innern Maier (Soz.) : 54 Stimmen, Abg . Bock

(Komm.) 4 Stimmen , Abg . Merk (Rats .) 1 Stimme .
12 Zettel weiß ; 10 Abgeordnete gaben keine Stimmzettel ab.

Äustizminister W i t t e m a n n (Ztr .) : 56 Stimmen , Abg . Bock
(Komm.) 4 Stimmen , 11 Zettel weiß.

. Kultus - «nd Unterrichtsminister Dr. Schmitt : (Zentr .) :
54 Stimmen , Abg. Bock (Komm.) 4 Stimmen , Abg. Duffner
(Zentr .) 1 Stimme , 12 Zettel weiß.

Finanzminister Dr. Mattes (DVP .) : 53 Stimmen,
Bock (Komm.) 4 Stimmen , 13 Zettel weiß.

Staatsrat Riickert (Soz.) : 52 Stimmen, Staatsrat Henrich
(Zentr .) : 51 Stimmen , Abg. Bock (Komm.) 4 Stimmen ,
21 Zettel weiß.

Staatspräsident: Justizminister Witte mann : 53 Stimmen,stellvertretender Staatspräsident : Innenminister Maier
52 Stimmen , 13 Zettel weiß.

■ Da dV zum Minister gewählte Abg . Maier sein Amt als
b ri

e
™

0 ' n
t
*
r Landtags niederlegte , wurde auch für Giesen

Pesten Neuwahl erforderlich. Zum 1. Vizepräsidenten wurde der
ubg . Reinbold (Soz.) mit 49 Stimmen gewählt , während auf
den Abg. Bock (Komm.) wieder 4 Stimmen entfielen.

★
In diesem Zusammenhang sei noch erwähnt , daß der volks -

parteiliche Abgeordnete Bauer seinem Widerspruch gegen den Ein -
tritt seiner Partei in die Regierung dadurch Ausdruck verlieh, daß
er vor der Abstimmung den Saal verließ.

Der Glückwunsch des Landtagspräsidenlen.
Nachdem die Minister den Platz auf der Reg^ rungsbank ein -

genommen und sich bereit erklärt hatten , das Amt anzunehmen,
sprach ihnen im Namen der Mehrheit des Hauses Landtagspräsident
Duffner den Dank aus . Seine einleitenden Worte wurden ver -
schi,?dcntlich von dem kommunistischen Abgeordneten Böning durch
Zwischenrufe gestört , der dann nach Ordnungsrufen aus dem Saal
verwiesen wurde. Auch sein Parteigenosse Klausmann mußte zur
Ordnung gerufen weren. Nachdem d,er Landtagspräsident seinem
Bedauern über diesen Zwischenfall im Interesse de? Parlamentes ,
aber auch der Tribünenbesncher, Ausdruck verliehen hatte , fügte er
seinem Danke noch den Glückwunsch der Landtagsmehr -
heit hinzu. Er knüpfte daran die UeberMugung, daß durch die
Regjeru n g s erweiterung ein weiterer Schritt
auf demWege zur Lösung der staatspolitischen
Aufgaben getan worden sei und die Verbreiterung der
Verantwortungsbasis aus allgemeinpolitischen. Wirtschaft ?- und
finanzpolitischen Gesichtspunkten Baden zum Segen gereichen werde.
„Je breiter die Grundlage ist "

, führte Präsident Duff-
ner weiter aus . „auf der der Staat und die Volksvertretung ihre
Beschlüsse und Gesetzgebung aufbauen können , um so s e g e n s »
reicher werden diese Gesetzgebung und dies« Beschlüsse auch für
dys Land und das Volk sein , in materieller und staatspsychologischpr
Hinficht .

Der Präsident dankte dann den bisher dem Kabinett ange-
hörenden Ministern und gedachte besonders des ausscheidenden
Ministers Dr . Remmele . Seine Begrüßungsworte an
die neuen Minister galten namentlich Innenminister M a ! e r
und Finanzminister Dr . M a t t e s . Zu letzterem gewandt , erklärte
Präsident Duffner : „In schwerer Zeit , in einer finanziellen Notzeil
auf einen solchen Postep berufen zu werden, setzt ein h o h e s Maß» on Vertrauen voraus . Darum darf ich mit meiner Ve -
grüßung auch den Glückwunsch und den Wunsch verbinden , daß es ihm
gelingen möge , in engster Zusammenarbeit mit den übrigen Mit -
gliedern des Kabinetts die finanziellen Geschäfte des Landes so zu
Mren , daß sie der Gesamtwirtschaft unseres Landes Se ^ n bringen .Sie treten . Herr Finanzminister , ein in Ordnung gehaltenes Mini -
sterium an. Wenn die allgemeine Wirtschaftslage: , die Unsicherheitund die Arbeitslosigkeit die finanzielle Lage eines Staatswesen zu
erschüttern vermögen, so dürfen wir vom badischen Staatswesen
sagen , daß es trotz aller Belastungen wenigstens innerlich gesund ist :wir dürMn dies als ein besonderes Verdienst des bisherigen Finanz -
Ministers Dr . Schmitt anerkennen.

"

Das Gelöbnis des Staatspräsidenten.
Anschließend brachte Staatspräsident Wittemann namensder neuen Minister den Dank für die Worte der Anerkennung zum

Ausdruck . Die neue Regierung , erklärte er , sei sich bewußt, daß sie
untrer außerordentlich schwierigen und verantwortungsvollen Ver-
hältnisien die Führung der Staatsgeschäfte übernehme. Es sei Be-
streben und fester Wille der neuen Regierung , im Rahmen der Ver-
fassung nach Gesetz und Recht dafür einzutreten , daß in der badischen

Heimat Ordnung und Ruhe gewahrt bleiben, unld daß von der Re-
gierung alles geschehe , um aus der Not der Zeit in wirtschaftlicher
Beziehung wieder besseren Verhältnissen entgegenzugehM.

Nach dem Wahlakt wurde die Sitzung auf eine Stunde unter-
brocken , um dann di,: auf der Tagesordnung stehenden Punkte zu
erledigen. . i . t

Erklärungen der Parteien.
Vor der Wahlhandlung hatten Kommunisten, Nationalsozia -

listen, Deutschnationale, der Evangelische Volksdienst, Wirtschafts -
und Bauernpartei und die Demokratische Partei Erklärungen ab-
gegeben . Der Kommunist L e ch l e i t e r benutzte die Gelegenheit,
um das „werktägige Volk" — wie er es auffaßt — zum Kampfe
gegenn die „ volksverhetzenden Maßnahmen der Brüning -Regierung "
und ihr „Ausführuungsorgan in Baden" aufzurufen . In der Er -
klärung des Nationalsozialistenn Köhler fiel besonders auf , daß
sie sich auf die Kritik an der sozialdemrokratijchen und der Deutschen
Volkspartei beschränkte , das Zentrum aber unerwähnt ließ. Seine
Feststellung, „die Regierungsparteien genießen nicht mehr das Ver-
trauen des badischen Volkes: insbesondere trifft dies für die sozial -
demokratischen Partei und die Deutsche Volkspartei zu"

, wurde vom
Zentrum mit Lachen aufgenommen. Er gab namens seiner Fraktion
die Erklärung ab , daß sie sich an der Wahl nicht beteiligen werde.
Dieselbe Erklärung gab der Deutschnationale Schmitthenner
ab, der der Deutschen Volkspartei zum Vorwurf machte , mit dem
Marxismus zu paktieren und die Erweiterung der Zahl der Mi -
nister kritisierte. Die Verdrängung des bisherigen Finanzministers
durch den Volksparteiler Dr . Mattes lasse sich allenfalls recht-

fertigen, wenn (> Dr . Mattes gelinge, in kürzester Frist eine wefent -
tiche und spürbare Milderung des Steuerdrucks herbeizuführen .
Namens des Evang . Volksdienstes bezeichnete der Abg . B e r g g ö tz
die Verbreiterung der Regierung als eine Selbstverständlichkeit,
zumal nach dem letzten Reichstagswahlergebnis die Regierung in
Baden eine ausgesprochene Minderheitenregierung sei . Trotzdem er
an der Wiederbesetzung des Justizministeriums Kritik übte, brachte
er zum Ausdruck , daß feine Gruppe ihre Entscheidungen gegenüber
dere Regierung sich von Fall zu Fall vorbehalte . Der Wirtschafts -
parteiler von A u sah von einer grundsätzlichen Stellungnahme zur
neuen Regierung ab und bekundete die Wahlenthaltung seiner Par -
tei . Zum Schluß brachte der ' Vorsitzende der demokratischen Land-
tagsfraktion , Abg . H o f h e i n z, noch deren Stellungnahme zum
Ausdruck , wobei er betonte, die Fraktion anerkenne grundsätzlich ,
daß angesichts der politischen Verhältnisse eine möglichste Herein-
beziehung aller ehrlich und aufrichtig aus dem Boden der Weimarer
Verfassung stehenden politischen Gruppen in die gemeinsame Re-
gierungsverantwortung geboten sei . Sie sehe jedoch in der heutigen
Regierungsumbildung und -Erweiterung keine Maßnahme staat-
licher Notwendigkeit. Die Erfahrungen in früheren Koalition ?-
Verhältnissen und insbesondere auch in den letzten 2 Iahren ba -
bischer parlamentarischer Arbeit gäbe den Demrokraten keine Sicher-
heit dafür , daß bei einem Eintritt in die Regierung etwa das
Zentrum für die Zukunft weniger als bisher sein Uebergewicht
vom politischen Standpunkt auszunützen bestrebt wäre , oder daß die
Sozialdemokratie mit mehr Rachdruck und mit mehr Aussicht auf
Erfolg sich diesem dominierenden Einfluß zu entziehen und ent-
geaenzustellen vermöchte . Hofheinz verkannte andererseits aber auch
nicht , daß der Augenblick kommen könne und werde, bei dem alle
staatsbejahenden Kräfte auf der Grundlage des heutigen Staates
sich zur gemeinsamen Abwehr- und Aufbaufront zusammenfinden.
Bis zum Eintritt dieses Zeitpunktes werde die Staatspartei ihre
Aufgabe, Volk und Staat zu dienen und den Reichsgedanken zu
stärken , auch in ihrer
erfüllen bestrebt sein .

Oppositionsst. llung mit allem Nachdruck zu

Lemery interpelliert.
Senalsöebatte über Koover-Plan

Paris , 30. Juni . (Eig. Drahtbericht der «Bad. Presse" )
Nachdem die Kammer erst letzten Freitag eine fünfzehnstündige
Debatte über den Hooverplan und die französischen Gegenvorschläge
geführt hat , fand heute abend anläßlich der Interpellation des Se -
nators Lemery auch im Senat eine längere Aussprache hierüber
statt . Während in allen anderen Ländern die Verhandlungen über
den Hooverplan bisher ausschließlich von den verantwortli -
chen Regierungen geführt worden ist, hat das französische
Parlament zweimal innerhalb einer Woche versucht , die heiklen
diplomatischen Verhandlungen durch öffentliche Kundgeb un -
g e n zu beeinflussen und die französische Regierung unter Druck zu
stellen . Es hat allerdings den Anschein , als ob der französischen
Regierung dieses Druck nicht ganz unerwüscht wäre , bietet er doch
den französischen Ministern die Möglichkeit, bei den Verhandlungen
mit Amerika das starre Festhalten an dem in der französischen Note
niedergelegten Standpunkt durch den Hinweis auf die öffentliche
Meinung zu rechtfertigen. Dieser Eindruck wurde durch die heutige
Senatssitzung, in der alle Redner nur zu oft ostentativ betonten,
die Autorität der Regierung bei den Verhandlun -
gen mit Amerika nicht beeinträchtigen zu wollen ,
womöglich noch verstärkt. Andererseits verlautet wieder, daß die
Regierung Laval entschlossen sei , Kammer und Senat noch im Laufe
der heutigen Nacht vorzeitig auf Urlaub zu schicken, um so für die
entscheidenden Verhandlungen mit Staatssekretär Mellon freie
Hand zu bekommen .

Dx?r Hauptinterpellant des heutigen Tages , Senator Le -
m e r y , der zwar der radikalen Fraktion des Senats angehört , aber
seit Jahren als einer der heftigsten Gegner der Briandschen Außen-
Politik bekannt ist , befaßte sich im Laufe der Interpellation , die auf
den größten T,?il des Hauses sichtlich starken Eindruck machte , wo-
niger mit den finanziellen Rückwirkungen als mit der Form des
amerikanischen Vorschlages , den er als „Ueberrumpe-
lungsverfuch" und als ein „Ultimatum " bezeichnete . Sachlich fei der
Hooverplan weder für Frankreich noch für Deutschland befriedigend,
denn entweder dauere da? Moratorium wirklich nur ein Jahr , dann
reiche es nicht aus , um der deutschen Wirtschaft wirklich Erleich -
terung zu bringen , oder Deutschland werde nach Ablauf dieses Iah -

res die Zahlungen nicht aufnahmen , und dann seien Frankreichs
Interessen preisgegeben und die französischen Steuerzahler in un -
erträglicher Weise

'
belastet. Der amerikanische Vorschlag habe nur

den Zweck gehabt , Deutschland das Ansuchen um ein Moratorium im
Rahmen Boungplans zu ersparen.

Der nächste Redner , der . nationalistische Senator und frühere
Präsident der Republik , Millerand , bezeichnete es dann in hef¬
tigen Ausfällen gegen- Deutschland als einen schweren Fehler der
sranzösischen Regierung , daß sie nicht vor Annahme des
Hooverplans eine entscheidende Aussprache mit
Deutschland herbeizuführen gesucht habe. Die fran -
zösische Regierung müßte von Deutschland verlangen , daß es noch
vor dem Spruch des Haager ständigen Gerichtshofes >onverzüg -
lich auf den Zollunronsplan verzichte .

Senator de Jouvenel , der der unabhängigen Linken des
Senats angehört und zu den geistreichsten Rednern des französi-
schen Parlaments gehört , erklärte dann , es sei ein verhängnisvoller
Irrtum , zu glauben , daß die Reparationszahlungen die Haupt -
Ursache der deutschen Wirtschaftsnot seien . Die deutsche Krise sei
vielmehr eine durch die Fehler der deutschen Politik , namentlich
durch den Ausgang der letzten Reichstagswahlen hervorgerufene
Kredit - und Vertrauenskrise . Zur Wiederherstellung des Ver-
trauens genüge aber der Hooverplan nicht . Frankreich sei bereit ,
unter gewissen Garantien dem von Präsident Hoover vorge-
schlagenen Zahlungsaufschub beizustimmen, aber nur unter der
Voraussetzung, daß Deutschland seinerseits in einen Verzicht auf
den Anschluß und die Kampagne sür die Revision der Verträge ein-
willige .

Im Namen der Regierung ergriff dann zunächst Finanz -
minister Flandin das Wort , der mit denselben Argumenten
wie kürzlich in der Kammer den Senat davon zu überzeugen suchte,
daß der Hooverplan vom finanziellen Standpunkt für die In -
teressen Frankreichs wesentlich günstiger sei , als ein Moratorium
nach dem Poungplan es wäre .

Nachdem noch Ministerpräsident Laval das Wort er -
griffen hatte — wir werden noch darauf zurückkommen —, nahm
der Senat mit 197 gegen 5 Stimmen eine vom Vorsitzenden des Aus-
wältigen Ausschusses eingebrachte Entschließung an , die der Regie-
rung das Vertrauen ausspricht und die Notwendigkeit der Ach -
tung der internationalen Verträge und Abkommen betont.

KommunistenkrawallwBerlin.
Ein Schutzpolizist erschossen .
★ Berlin , 30. Juni . (Funkspruch. ) Am Dienstag abend fanden

in der Wilmersdorfer Straße und in der Frankfurter Allee im Osten
Berlins . größere ksmmuitistische Aufmärsche und
Kundgebungen statt , wobei Polizeibeamte tätlich angegriffen ,
mit Steinen beworfen und sogar beschossen wurden . Zu einem schwe -
ren Zusammenstoß kam es gegen 13 Uhr in der Frankfurter Allee,
wo ein Aufmarsch von 800 Kommunisten stattfand . Eine herbei-
eilende Polizeistreife rief sofort das Ueberfallkommando an . Als
dieses eintraf , wurden die Beamten mit Steinen bewor -
fen und beschossen . Dabei wurde der Führer des Ueberfall-
kommandos, der Polizeioberwachtmeister Emil Kuhfeld , durch
einen Bauchschuß schwer verletzt . Er wurde sofort in die
Rettungsstelle gebracht, wo er verstarb. Den übrigen Beamten ge-
lang es, die Menge durch Schreckschüsse auseinander zu treiben , wo-
bei 17 Personen festgenommen wurden.

Plünderungen in Breslau.
★ Breslau , 30. Juni . (Funkspruch.) Am Dienstag mittag kam

es in Breslau am Neumarkt zu Geschäftsplünderungen
durch kommunistische Erwerbslose . Trupps von 15 bis 20 Mann
drangen in verschiedene Geschäfte , Bäckereien und Fleischereien auf
dem Neumarkt und in der Breitestraße ein und drohten , die Läden zu
plündern und zu zerstören, wenn ihnen nicht Lebensmittel aus -
gehändigt würden . Die eingeschüchterten Geschäftsleute sahen sich ge-
zwungen, Wurst , Fleisch und Backwaren an die Plünderer zu ver»
teilen . Als ein Ueberfallkommando erschien , hatten sich die Erwerbs -
losen bereits entfernt .

500 Todesopfer der Sitze in USA.
* Newyork , 30 . Juni . (Funkspruch.) Die über das ganze

Land verbreitete Hitze hat bisher insgesamt 5 0 0 Opfer gefordert ,davon allein am letzten Tage 230 durch Hitzschlag oder Ertrinken .
Besonders heimgesucht ist der mittlere Westen, wo die 'Bauern ge-
gezwungen sind , hart zu arbeiten . In den Dakotastaaten und in
Nebraska herrscht überdies noch, die Heuschreckenplage .
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Die neuen Minister.
Kultusminister Dr . Schmitt.

Gebürtig in Lauda 1874. besuchte Dr . Franz Josef Schmitt
die Volksschule seiner Heimatstadt und dann das Gymnasium
Tauberbischofsheim . Er studierte darauf an den Universitäten
Heidelberg und Verlin Rechtswissenschaft und promovierte
später in Freiburg als Doktor der Rechte . 1836 Rechtspraktikant
!ehen wir ihn nach bestandenem zweiten Staatsexamen 1833 als
Referendar . 1900 wurde Dr . Schmitt Amtsrichter in Borberg . 1901
erfolgte seine Berufung als KoHegialmitglied des Katholischen Ober -
stiftungsrates , 1313 die Ernennung zum Geheimen Finanzrat . Im
Jahre 1321 wurde Dr . Schmitt auf der Landesliste des Zentrums
als Abgeordneter in den Badischen Landtag gewählt , wo man ihn
in den Haushaltsausschuß und in den Ausschuh für Rechtspflege
und Verwaltung delegierte . Außerdem betätigte er sich im Landes -
siedlungsausschuß . Am L7. Februar 1325 legte Dr . Schmitt sein
Mandat nieder , weil er als Nachfolger des in den Ruhestand ge-
tretenen Eeheimrats Schmidt zum Ministerialdirektor im Mini -
sterium des Kultus unld Unterrichts ernannt worden war . Im
Februar 1327 wurde ihm als Nachfolger Dr . Köhlers , der dem Ruf

als Reichsfinanzminister nach Berlin gefolgt war , das Amt des
badischen Finanzministers übertragen . .

Staatsrat Keurich.
Fridolin Heurich ist aus Hessen-Nassau gebürtig und steht im

53. Lebensjahre . Nach dem Besuch der Volks - und Gewerbeschule
war er bis 1306 im Bauhandwerk beschäftigt . Heurich betätigte sich
als eifriges Mitglied der christlichen Gewerkschaftsbewegung : er
bekleidet seit 1906 führende Stellen im Christlichen Bauarbeiter -
verband und ist seit 1323 Vezirksleiter dieses Verbandes für Baden ,
Württemberg . Pfalz und Saargebiet in Karlsruhe . Außerdem ist
er Landesvorsitzender der Christlichen Gewerkschaften Südwestdeutsch¬
lands und geschäftsführendes Mitglied des Ausschusses des Landes -
arbeitsamtes Südwestdeutschland in Stuttgart . 1913 erstmals in
den Landtag gewählt , vertritt et dort als Mitglied der Zentrums -
fraktion den Wahlkreis Ettlingen . Er gehörte ferner dem Landes -
vorstand des Badischen Zentrums und als Vorsitzender dem
Arbeiterbeirat dieser Partei an . Schließlich fungiert Heurich auch
als Vorstandsmitglied der Deutschen Zentrumspartei , während er
im Vorstand der Landtagsfraktion das Amt eines Beisitzers ausübt .

Staatsrat Leopold Rücker!
zu Karlsruhe im Jahre 1881 geboren , betätigte sich schon in jungen
Iahren in der Arbeiterbewegung , woselbst er viele Jahre hindurch
Geschäftsführer des Metallarbciterverbandes für den Bezirk Karls -
ruhe war und seit einigen Jahren Landesvorsttzender der Freien
Angestelltenverbände Badens ist. Schon 1909 wurde er in den
Bürgerausschuß gewählt : 1913 wurde er Mitglied der National -
Versammlung und ist seitdem auch Mitglied des Badischen Landtags .
In der vorläufigen Volksregierung war Rückert Verkehrsminister
und im ersten Kabinett der badischen Republik Arbeitsminister .
Seit dem Ausscheiden Marums aus dem Badischen Landtag ist
Rückert Vorsitzender des Haushaltsausschusses .

Motorrad gegen Lastwagen.
Offenburg , 30. Juni . Heute nachmitag , gegen 5 Uhr , stieß an

der Kreuzung Spital - und Ritterstraße ein Motorradfahrer seitlich
gegen einen Lastkraftwagen . Er trug bei dem Zusammenstoß neben
äußeren Verletzungen allem Anschein nach auch innere Quetschungen
davon . Der Verunglückte wurde in das Städtische Krankenhaus
verbracht .

Dom Fuhrwerk gestürzt .
od . Oppenau , 30. Juni . Ofersbauer Peter Braun von L i e r -

b a ch fuhr gestern vormittag mit seinem Wagen , in dem sich noch
die Schwiegereltern befanden , nach Hause . Auf der Lierbachialstraße
scheute das Pferd infolge eines Insektenstichs , wodurch Frau
Braun und ihre Mutter unter das Fuhrwerk gerieten . Beide er -
litten eine Gehirnerschütterung , die Mutter , Frau Bör -
i i g aus R a m s b a ch, noch einen Unterschenkelbruch . Die beiden
Frauen und der Schwiegervater Börsig , der mit leichteren Vcr -
letzungen davon kam , mußten ins hiesige Krankenhaus eingeliefert
werden . Börsig konnte bereits wieder entlassen werden , während
die Verletzungen der beiden Frauen nicht unbedenklich sind. Braun
selbst erlitt keine nennenswerten Verletzungen .

Staatspräsidentund Iuslizminister Wittemann .
Josef Wittemann wurde am 4 . März 1866 in Buchen , wo sein

Vater Stadtschreiber war , geboren . Von 1872 bis 1875 besuchte er
die Volksschule seiner Heimatstadt und die Höhere Bürgerschule , dann
die Gymnasien in Ehingen a . d. Donau und Tauberbischofsheim bis

1884. Von 1884 bis 1891 studierte er Rechtswissenschaft und Litera -
tur an den Universitäten Freiburg , Basel , Straßburg , Heidelberg
und München . Am 9. April 1890 trat er als Rechtspraktikant in
den badischen Staatsdienst ein , bestand 1894 die zweite juristische
Staatsprüfung , wurde 1897 Amtsrichter in Voxberg , 1300 Amts -
richter in Donaueschingen , 1903 Oberamtsrichter daselbst und 1908
zum Landgerichtsrat in Offenburg ernannt . In dieser Stadt war
er von 1912 bis 1917 Mitglied des Stadtverordnetenkollegiums . Im
gleichen Jahre wurde er als Landgerichtsrat nach Freiburg versetzt
und im August 1919 als Oberlandesgerichtsrat nach Karlsruhe be-
rufen . Im April 1919 erfolgte seine Ernennung zum Staatsrat ,
1920 zum Ministerialrat im Staatsministerium . Am 1. Mai 1323
wurde er mit dem Amt eines Präsidenten des Rechnungshofes be-
traut . Als Mitglied der Zentrumspartei gehörte Wittemann dem
Badischen Landtag von 1905 bis Ende Oktober 1925 an . Im alten
Badischen Landtag bis Kriegsende vertrat er den 8. Wahlkreis Bonn -
dorf -Waldshut . In die Nationalversammlung wurde er im dama -
ligen 1 . Wahlkreis Donaueschingen - Konstanz gewählt . In der ver -
fassunggebenden Nationalversammlung 1919 war Joses Wittmann
Vorsitzender des Geschäftsordnungsausschusses und stellvertretender
Vorsitzender des Haushalts - und Rechtspflegeausschusses , wie er auch
im alten Landtag Mitglied einer Reihe von Kommissionen war .
Im Jahre 1921 wurde ihm auch das Präsidium de? Badischen Land -
tags übertragen , das er bei Uebernahme der Stelle als Präsident
des Rechnungshofes niederlegte . Seit dem 22. November 1929 war
Josef Wittemann badischer Minister des Innern und bekleidete bis -
her auch das Amt des badischen Staatspräsidenten .

Ä-

Wir verweisen auf unsere Morgenausgade vom leisten Samstag ,
i« der wir Bild und Personalien von Finanzminister Dr . Mat »

tes , und die Personalien von Innenminister Maier bereits
veröffentlichten .

Der Urlaub der bad . Beamten -Abgeordneten
Amtlich wird mitgeteilt :
Nach Artikel 39 der Reichsverfassung bedürfen Beamte zur Aus «

Übung ihres Amts als Mitglieder des Reichstags keines Urlaubs .
Hierzu hat die Reichsregierung für die Reichsbeamten folgende
Richtlinien aufgestellt : „Die Ausübung der Obliegenheiten als
Mitglied des Reichstags oder eines Landtags wird stets angenom «
men für die Zeit der Tagung und einer kurzfristigen Vertagung des
Reichstags oder Landtags . Während der Zeit einer langfristigen
Vertagung liegt eine Ausübung der Obliegenheiten als Mitglied
des Reichstags oder eines Landtags dann vor , wenn der Abgeord -
nete sich einer Tätigkeit unterzieht , die mit seinem Mandat in
engstem Zusammenhange steht , z . B . der Teilnahme an den Sitzun «
gen eines Ausschusses , dem er als Mitglied nicht angehört , Teil -
nähme an Fraktionssitzungen , Teilnahme an Wählerversammlungen ,
um dort Rechenschaft abzulegen , und ähnliches . Eine Vertagung ist
kurzfristig , wenn sie nicht länger als 14 Werktage dauert : bei län -
gerer Dauer ist sie langfristig . Will ein Beamtenabgeordneter wäh -
rend einer langfristigen Vertagung des Reichstages oder Landtages
sein Abgeordnetenamt in vorstehendem Sinne ausüben , so hat er
seinem Dienstvorgesetzten rechtzeitig hiervon Anzeige zu erstatten

Durch Entschließung des Stiat -minisieriums vom 6 - Juni 1931
wurde bestimmt , daß diese Richtlinien über die Beurlaubung der
als Parlamentarier tätigen Beamten auch auf die badischen Staats «
beamten gleichmäßig Anwendung zu finden haben .

Innenminister Maier.
•" i

I NEUESTE SPORTNACHRICHTEN DER BADISCHEN PRESSEI

II. Kunstturnertag der Kunsttnrner -
Vereinigung Breisgau in Ottenheim

Bei schönstem Wetter und zahlreicher Beteiligung aus allen
Teilen des Breisgauer Turngaues fand am Samstag der Ii . Kunst -
turnertag der K .T .V . Breisgau in Ottenheim statt . Nach einem
in allen Teilen wohlgelungenen Festbankett am Samstag abend be-
gannen am Sonntag früh 6 Uhr die Wettkämpfe der aktiven Mit -
alieder der K .T .V . mit einem Eeräte -8 Kampf in Ober - und Unter -
stuf« unter der Leitung des bewährten Mannschaftsführers , Turn -
wart Karl Burg , vom Turnverein Jahn Freiburg . Die Wettkämpfe
selbst wickelten sich durch die Mitarbeit alter erprobter Kampfrichter
schnell und reibungslos ab , sodaß nach einem schön verlaufenen
Schauturnen der Kunstturnervereinigung am Nachmittag der
Leiter der K .T .V ., Turnwart Hans Kieffer von der Freiburger
Turnerschaft v. 1844, die S i e g e r v e r k ü n d i g u n g mit folgen -
dem Ergebnis vornehmen konnte :

Oberstufe : 1 . Kurt Knappe , TV . Dinglingen , 142 : 2 . Iul .
Steiger , TV . Jahn . Freiburg , 138 : 3 . Adolf Häs , TV . Jahn , Frei -
bürg , 136 : 4 . Heiner Jägle , Freib . Turnerschast v . 1844, 128 ;
5 . Karl Konath , Freib . Turnerschast v . 1844, 125 : 6 . Wer -
ner Margenberg , Freib . Turnerschaft v . 1844,113 : 6 . Friedrich Weiß ,
Freib . Turnerschast v . 1844, 113 : 7. Erich Göhringer . TV . Lahr v.
1846, 114 ; 8 . Fritz Bucherer , TV . Lahr v . 1846, 112 Punkte .

Unterstufe : 1 . Oscar Rück, Freib . Turnerschaft v . 1844, 141 :
2 Werner Benz , TV . Ottenheim , 133 : 3 . Kaiser , Alfred , Freib .
Turnerschaft v . 1844 , 137 : 4 . Karl Heil TV . Jahn , Freiburg , 134 :
5 . Fritz Knapp : , TV . Dinglingen , 130 : 5 . Ernst Zimmermann , Tv .
Zähringen , 130 ; 5 . Erich Hug , To . Jahn , Freiburg , 130 ; 6 . Emil
Sohn , Tv . Friesenheim , 129 ; 7 . Fritz Wenz , Tv . Ottenheim , 128 :
7 . Wilhelm Ringwald , Tv . Teningen , 128 ; 8 . Max Kuhn . Tv .
Meißenheim , 127 ; 8 . Erwin Klingler , Tv . Jahn , Freiburg , 127 ;
9. Alfred Kopfmann , Tv . Jahn . Freiburg , 126 ; 10 . Rudolf Bühler ,
Tv . Jhringen , 125 ; 10. Adolf Nußbaum , Tv . Ottenheim , 125 ;
10. Herm . Lang . Freiburger Turnerschaft , 125 Punkte .

Der schöne Verlauf des Kunstturnertages ist das besondere Ver -
dienst des 2 . Leiters oer KTV . Breisgau , Kurt Knappe , Ding -
lingen und des Vorsitzenden vom Turnverein Ottenheim , Rudolf
W e n z , die in monatelangen Vorarbeiten den 11. Kunstturnertag
vorbereiteten und durch die Mitarbeit aller beteiligten Kunstturner
zu einer begeisternden Werbeveranstaltung für das schöne , wertvolle
Kunstturnen ausgestalteten .

Iockey Oertel gestorben .
Nach mehrtägigem Krankenlager ist im Rüdersdorf « Kranken »

haus der am Donnerstag in Strausberg mit Ernani so schwer ge-
stürzte Hindernisjockey Martin Oertel am Montag abend
ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben , verschieden . Oertel
hatte einen schweren Schädelbruch davongetragen , und am Sonntag
war noch eine Lungenentzündung hinzugetreten , die seinen Zustand
bedeutend verschlimmerte . Mit Oertel , der ein Alter von 34 Jahren
erreichte , ist der beste deutsche Hindernisreiter nach
dem Kriege dahingegangen .

Kreis-Frauensechlmeisterschaften
im 10. Kreis der Deutschen Turnerschast .

hat das Damen - Florettfechten' - ~ " n ersreut sich der
Einen wesentlichen , , ,

in den letzten J ahren genommen . Auch in Badei .
Fechtsport unter den weiblichen Anhängern der D .T . einer stetig
wachsenden Beliebtheit . Am nächsten Sonntag finden im Hochschul»
stadion in Karlsruhe die Kreis - Sonderk,lassen ,
kämpfe des X . Kreises statt . Neben der vorjährigen Sie «
gerin , Fräulein Schleicher - Villingen . haben sich aus allen badischen
StädNn die besten Fechterinnen gemeldet . Man ist gespannt , ob
die vorjährige jugendliche Siegerin in der Lage ist. ihren Titel mit
Erfolg zu verteidigen . Von den vorjährigen Endrunden -
Siegerinnen nehmen an den diesjährigen Wettfechten teil : di«
Damen Kahl , Stech (beide vom K .T .V . 1846 Karlsruhe ) und Smi «
now ( M .T .V .) .

★ i

= Zu dem Fußball -Städtekampf Freiburg — Karlsruhe wird
uns zu dem im Montag -Sportblatt veröffentlichten Bericht mit «
geteilt , daß von den erzielten 9 Karlsruher Toren sechs durch den
glänzend disponierten Mühlburger Mittelstürmer Moser geschossen
wurden .

Vom Karlsruher Hochschulsport - Von den Fußballmannschaften
der T e ch n . Hochschule Karlsruhe werden in dieser Woche fol«
gende Spiele ausgetragen : Mittwoch , 1 . Juli , 18 .30 Uhr : Techn«

statt - Der Eintritt zu allen Spielen ist frei .

MW
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 1. Juli ISSl .

Juli.
Es neigen fich schon di« Behren unter der Körner Last . Die

Früchte an den Bäumen wachsen und schwellen. Es reifen die
Kirschen , Pilze heben den breiten Kopf aus dem Waldboden , es
nah ." die Vollendung des Arühlingswerkes , die Reife . Heuduft liegt
über den Wiesen und Höfen . Die Stare haben ihr Nest verlassen
nnd ziehen in Schwärmen umher . Alles harrt auf den Segen , der
wieder neu Kammern und Küche füllen und Vorrat schaffen soll
für lange Winterzeit . Aber warm mutz es werden : „Im Juli großer
Sonnenbrand ist gut für alle Leut aufs Land " und „wenn die
Hundstag warm und klar , zeigts an ein gutes Erntejahr "

. So hofft
der Landwirt , so hoffen wir alle Jahr für Jahr auf die Erfüllung
der alten Wetterregel . Wenn der Juli vergeht , ist unser Hoffen
dahin . Theodor Storm hat uns so wundervolle Verse über den
Juli geschaffen :

„Klingt im Wind ein Wiegenlied ,
Sonne warm herniedersieht ,
Seine Aehren senkt das Korn ,
Rote Beere schwillt am Dorn ,
Schwer von Segen ist die Flur —
Junge Frau , was sinnst Du nur ?"

Ja , was sinnst du nur ? Soll man da nicht sinnend verhalten ,
wenn die Natur auf der höchsten Stufe der Entwicklung steht und
in ihren Früchten zeigen soll, dag der Kern gut war ?

Zu wünschen wäre es nur , datz wir im beginnenden Hochsommer
die Sonne recht oft zu sehen bekommen , damit alle auf ihre Kosten
kämen . Die Tausend « , die aus der Stadt in das stille Land fliehen ,
wollen doch alle Erholung haben und nicht unter dem Regenschirm
und im Pelz durch di« Landschaft wandern .

Der neue Präsident der Oberpostöirektion
Karlsruhe.

Mit der Leitung der Oberpostdirektion Karlsruhe vom 1 .
August an ist der Ministerialrat Gieß im Rcichspostministerium
vom Herrn Reichspostminister beauftragt worden .

Herr Eietz ist 1875 in Frankfurt (Main ) geboren und gehört
der Deutschen Reichspost seit 1834 an . Nach Bestehen der höheren
VerwaltungsprüfunH 1902 war er in Schlesien , Hessen- Nassau , Pom¬
mern und Berlin tatig . Während des Krieges zunächst in der Hei -
mat mit der Zusammenfassung der Funkformationen und mit der
Organisation des Militärtelegraphistenersatzes (Einrichtung von
etwa 50 llebungsschulen , darunter eine bei der Oberpostdirektion
Karlsruhe ) betraut , errichtete er 1915' 16 ein Militärtelegraphen -
und Fernsprechnetz auf dem südöstlichen Kriegsschauplatz und stand
bis Kriegsende als Regimentskommandeur an der Spitze des Mi -
litär - Nachrichtenwesens in jenen Gebieten . Nach dem Kriege nach
Frankfurt (Main ) versetzt , wurde er 1924 als Delegierter des
Reichspostministeriums für die besetzten Gebiete beim interalliier -
ten Oberkommando nach Wiesbaden abgeordnet und 192S ins Reichs -
Postministerium berufen , wo ihm die Bearbeitung der internatio -
nalen Verträge usw . übertragen wurde . Er war 1926 Vertreter des
Reichspostministeriums bei der Auslegung des Amerikakabels nach
den Azoren 1927 Regierungsbevollmächtigter bei der Weltfunkkon -
ferenz in Washington , 1929 in gleicher Eigenschaft bei der Schiffs -
sicherheitskonferenz in London . Im Mai Ĵuni 1931 war er Führer
der deutschen Delegation zur Konferenz des Internationalen bera -
tenden technischen Funkausschusses in Kopenhagen . Herr Gieß ge-
hörte der Reserve des früheren Karlsruher Telegraphenbataillons
von seiner Gründung bis zum Kriegsbeginn an .

Sleuerkaleuöer für Juli.
Zahlung der 2 . Hälfte der Gebäudeversicherung .
Lohnabzug für di « Zeit vom IS .—30. Juni . Keine

I . Juli .
, b- Juli .

vchonfrist .
Juli . Einkommensteuervorauszahlung für dag 2. Kalender -

vierteljlchr 1931 mit Vi der im letzten Steuerbescheid festgesetzten
Steuerschuld nebst 10 v . H . Landeskirchensteuerzuschlag .

10 . Juli . Korperschaftssteuervorauszahlung für das 2 . Kalender «
Vierteljahr 1931 mit % der im letzten Steuerbescheid festgesetzten
Steuerschuld .

10 . Juli . Umsatzsteuervoranmeldung und Umsatzsteuervoraus -
Zahlung für das 2. Kaljendervierteljahr 1931.

15 . Juli . 2 . Viertel der Grund - und Gewerbesteuer 1931 nebst
10 o. H . Landeskirchensteuerzuschlag .

20. Juli . Lohnabzug für die Zeit vom 1 .—15. Juli . Keine
Echan frist

^
Zum Ableben des Herrn Generalkonsul » Carl Himmelheber

wird uns noch berichtigend mitgeteilt , datz der Verstorbene nach
Absolvierung des Realgymnasiums , der kaufmännischen Lehre und
des einjährigen Freiwilligenjahres beim Vadischen Leibgrenadier -
Regiment mehrere Jahre im Ausland in einer grotzen Exportfirma
tätig war . In die Möbelfabrik Gebr . Himmelheber
trat er nach dem Tode seines Onkels im Jahre 1886 ein und
widmete seine ganze Kraft dem - aufblühenden Geschäft , besten
Eeniorchei er zuletzt war . „ . .. . .

Diebstähle . Ein junger Arbeiter von hier mutzte vorläufig
festgenommen werden , weil er in dem dringenden Verdacht steht , aus
einer verschlossenen Wohnung einen Geldbetrag von 8 RM . enl -
wendet zu haben . — Ein Handwerker aus Neuburgweier erstattete
die Anzeige , daß ihm gestern um die Mittagszeit aus seinen Klei -
dern , welche er in einer verschlossenen Bauhütte bei Daxlanden auf -
gehängt hatte , sein Geldbeutel mit 23 RM . Inhalt gestohlen worden
sei . Die Erhebungen sind eingeleitet . — Am Montag wurden sechs
Lahrräder entwendet .

^
"

Voranzeigen der Veranstalter . I
inftaltet beul . .

» och ) von 6—6 Uhr auf dem Schlotzvlaö uut ^r Leitung von Qbermnfik -
Meister Reisig ein Promenaöekonzeri , . _ . , , ,

) ( Hoffet Bauer . Aul .das heutig « Mittwoch -Konzert [et jMHgeroiesen .

( : ) Vromeuadekonzert . Die Polizeikavelle veranstaltet beute (Mitt -
" s- ' r - clne uuttr seiti —

) ( » äff « Bauer , Auf das heutige Mittwoch -Konzert sei hingewiesen .
Solist ist Kapellmeister Olenegg , der die Romanze aus Wieniawökis
t -moll Biolinkonezrt »um Vortrag bringt , lsiehe die Anzeige .)

Im Caf « Mnleum gastiert ab laute Alfons Z a ge l mit seiner
Tango - und Konzertkavelle . Kapellmeister Hagel ist tit Karlsruh « kein

. l , > — >
5ran >d Hotel Nürnberg . Die Solisten der Kapells sind Rbiolventen der

| . . Jl .. . . . .. . .. rot teto
Unbekannter , da er beiÄtS vor mehreren Jahren ein Gastfviel gab . In -" en war er in Bulgarien . Ungarn , Türkei und Schwei, , zuletzt im

?£ ie [ verpflichtet worden ist. Die Kavelle konzertierte bisher aus dem
Dachgarten de» Hotel Alhamchra , Berlin , KÄrsürltendamm . Siebe auch die
« uze ge .

<!> Annette Heider Im Kassee -Kadarett Roland . ES Ist der Direk -
t >°n gelungen , di« charmante Künstlerin Annette Heider in ihrem glän -
senden Mufical - Akt . bekannt durch ihr regelmähtges Engagement in
Kabarett Alt -Bavern . Berlin , »u einem Gamviel J « verpflichten . DaS
neue Programm zeigt anherdem Werner Bett , den bekannten fchmabi -
schen Komiker . Erich N o v n a ck, « in anerkannter Ansager , konferiert
mit der Devise „ Humor am lausenden Band " . Außerdem wurden hervor -
ragende Vertreterinnen der Gesangs « und der Tanzkunst verpflichtet .

Aus Beruf und Familie.
Sei » DienktlubilLnm feiert am I . Juli Herr Artur

Karstens , Jngeni « ur in den Berlin -Karliruber -Jndustrie -Werken .Se >ne vord,l »lich« Pflichttreu « und Gewissenhaftigkeit , seine grobe Er -' abrrnHcit und autzcrovd - ntlich « Tüchtigkeit als Konstrukteur , sein erkin -
Irischer und schöpferiicher G«ift . fanden bei seiner Nirm « sowie bei seinen
wntnrbeitern und Kollegen allgemeine Anerkennung .
- Arbeits -JubNanm . Am l . yuli ist Herr » ritz Sähnle SO Jahre
21 tz« r S-irma H-H - und Koblenhandlung JaZlob Bnrkhardt . Rhcinstr . 10 .■*» Sichrinann tätig .

Auszug aus den Ttaudesbüchern Karlsruhe .

Die Arbeilslosenunterslüyung
nach der neuen Notverordnung .

. „ St »rb «fSlle . 2fi . Juni : Luise Stark .
von Georg Stark , Stublmacher :^ aoe « Schneider .

geb . M « ssemer , «l> Jahre alt ,
Max Schabt , Eheuurnu , Lg

Neben vielen anderen gesetzlichen Bestimmungen , wird durch die
neue Notverordnung der Reichsregierung auch das Arbeitslosen «« -
sicherungsgesetz in einer größeren Anzahl von Punkten wesentlich
geändert .

Besonders einschneidend sind die neuen Bestimmungen über
die Kürzung dxr llnterstiitzungsleistungen

sowohl für die Arbeitslosen - wie auch für die Krisenunterstützung .
Die neuen Vorschriften sind schon verschiedentlich in der Presse ein -
gehend erörtert worden . Sie treten mit dem 29. Juni d. I . bereits
in Kraft . Gegenüber den bisherigen Aenderungen der Sozialver -
ficherung haben jedoch die neuen Bestimmungen deswegen eine ganz
besondere Bedeutung , weil nicht nur die nach dem 29. Juni beginnen -
den Unterstühungsfälle von den neuen Vorschriften erfatzt werden ,
sondern weil auch sämtliche am 29 . Juni laufenden Unterstützungs -
fälle auf die Bestimmungen der Notverordnung umgestellt werden
müssen . Die hiernach geänderten Unterstützungssätze sollen bereits
zum erstenmal in den zwischen dem 13 . und 18. Juli liegenden Aus -
zahlungstagen zur Auszahlung gelangen .

Für die Arbeitsämter bedeutet die Umstellung vorübergehend
eine außerordentlich schwere Mehrbelastung , da innerhalb 14 Tagen
sämtliche laufenden Fälle nochmals , unter Berücksichtigung der neuen
Bestimmungen , umgearbeitet werden müssen.

Um über die Bestimmungen der neuen Notverordnung jedem
Arbeitslosen die nötige Aufklärung zu geben , verteilen die Arbeits -
ämter in diesen Tagen an die Arbeitslosen ein Merkblatt , das die
wichtigsten Vorschriften der Notverordnung und die Art und Weise
ihrer Durchführung enthält . Ferner wird das Arbeitsamt in den
nächsten Tagen noch nähere Mitteilungen über die Durchführung
einiger wichtigen Einzelbestimmungen in der Presse bekannt geben .

Die Anrechnung von Renten .
Nach 8 112 a des Arbeitslosenverstcherungsgesetzes sind bestimmte

Renten auf die Arbeitslosenunterstützung anzurechnen . Die Zahl
der Renten , die anzurechnen sind, sind durch die neue Notverordnung
wesentlich ermätzigt worden . Von der Anrechnung frei sind künstig -
hin noch folgende Renten oder Rentenbestandteile :

1. Pflegegeld aus der Unfallversicherung !
2. Pflegezulage , Führerhundzulage , Zusatzrente nach dem Reichs -

versorgungsgesetz !
3. Uebergangsrenten nach 8 5 der 2 . Verordnung über Aus -

dehnung der Unfallversicherungen nach Berufskrankheiten .
Die übrigen Renten der Reichsversicherungsordnung , dem Knapp -

fchaftsgesetz, der Angestelltenversicherung oder einer Zusatzversor -
gungsanstalt , ferner Renten aus dem Reichsversorgungsgesetz . Alt -
rentnergesetz , Kriegsbeschädigtengesetz , Wehrmachtsversorgungsgesetz ,
Militärversorgungsgesetz und die Versorgungsgesetze für die Schutz-
polizei sind grundsätzlich anzurechnen .

Von der Anrechnung frei bleibt von diesen Renten ledig -
lich ein Betrag von 15 Mark monatlich (bisher 30 Mark ) . Die An -
rechnung der hiernach neu zu berücksichtigenden Renten oder Renten -
bestandteile hat ebenfalls vom 29. Juni an auf die laufenden Fälle
zu erfolgen .

Da jedoch in den Arbeitslosen - und Krisenunterstützungsanträgen
bisher nicht sämtliche Renten angegeben wurden , so mutz gegen -
wältig erneut von sämtlichen Arbeitslosen festgestellt werden , ob sie
oder ihre Angehörigen irgendeine Rente beziehen , gegebenenfalls
welcher Art und in welcher Höhe . Zum Zwecke dieser Feststellung
erhalten sämtliche Arbeitslose von den Meldestellen einen besonderen
Fragebogen ausgehändigt , den sie umgehend aussüllen und der
Meldestelle wieder zurückgeben sollen . Abgesehen von der Kürzung
des Freibetrags , ist die Aenderung der Rentenanrechnungsbestim -
mungen besonders für diejenigen Fälle zu beachten , in denen eine
Kriegsbeschädigtenrente gewährt wird . Zu beachten ist übrigens ,
datz auch die Kriegsrente auf Grund der neuen Notverordnung ge-
kürzt wird . .. M

Jugendliche und Frauen .
Nach den neuen Bestimmungen haben Arbeitslose , die das LI .

Lebensjahr noch nicht vollendet haben , nur dann Anspruch auf
Arbeitslosenunterstützung , wenn ihnen kein familienrechtlicher Unter -
Haltsanspruch zusteht . Bisher galt diese Bestimmung nur für
Arbeitslose unter 16 Jahren . Die Durchführung dieser Bestimmung
wird so erfolgen , datz in jedem Einzelfall , sofern ein diesbezüglicher
Antrag gestellt wird , von den Arbeitsämtern geprüft wird , ob Be -
dürftigkeit i . S . der Krisenunterstützungsverordnung vorliegt . Er -

gibt die Berechnung , datz Bedürftigkeit vorliegt , so wird gründe
latzlich die Arbeitslosenunterstützung auch unter 21 Jahre alten
Jugendlichen gewährt .

Auch bei verheirateten Frauen wird künftighin die
Arbeitslosenunterstützung nur dann gewährt , wenn Bedürftigkeit
i . S . der Krisensürsorgebestimmungen vorliegt . Die Anwendung
der neuen Vorschriften wird von den Arbeitsämtern in der Weise
gehandhabt werden , datz für Jugendliche unter 21 Jahren und ver -
beirateten Frauen die Arbeitslosenunterstützung in der bisherigen
Höhe zum letzten Male in der Woche vom 6 . bis 11 . Juli ausbe¬
zahlt wird . Eine Weitergewährung nach diesem Zeitpunkt kommt
nur in Frage , wenn bei jedem einzelnen die Bedürftigkeit auf
Grund eines besonderen Antrags als vorliegend angesehen wird .
Zu diesem Zwecke mutz von den Jugendlichen und Frauen ein be-
sonderer Antrag (und zwar das Antragsformular auf Krisenunter -
stützung ) eingereicht werden . Auf Grund dieses Antrags erfolgt
alsdann die Prüfung der Bedürftigkeit seitens des Arbeitsamts .
Es empfiehlt sich also , diesen Antrag möglichst bald beim Arbeits »
amt , bzw . dessen Außen - und Nebenstelle einzureichen .

Die Behandlung der Saisonarbeiter .
Einschneidend sind auch die Bestimmungen über die Unter «

stützung der Saisonarbeiter — wer Saisonarbeiter ist , regelt sich
nach den bisherigen Bestimmungen . Es fallen darunter diejenigen
Arbeitslosen , die in den letzten 26 Wochen ihrer Arbeitnehmer -
tätigkeit mindestens in einem Beruf oder Betrieb tätig gewesen
sind , in denen die Arbeitslosigkeit berufsüblich ist. Für die hier -
nach betroffenen Berufe und Betriebe gelten demnach die alten
Vorschriften weiter .

Ist die Zugehörigkeit zu einem solchen Beruf auf Grund der
Prüfung der Beschäftigungsverhältnisse festgestellt , so wird der
Arbeitslose als Saisonarbeiter behandelt . Für ihn verkürzt sich die
Dauer der Arbeitslosenunterstützung von 26 aus 20 Wochen . Ferner
erhält er die Unterstützung nach den jeweiligen Lohnklassen der
Krisensürsorge .

In allen laufenden Fällen ist deshalb zunächst festzustellen , ob
ein Arbeitsloser die Saisonarbeitereigenschast
besitzt . In diesen Füllen wird also die Unterstützung auf die
Lohnklassen der Krisensürsorge herabgesetzt .

Sobald ein Saisonarbeiter bei etwaiger Wiederaufnahme der
Arbeit eine Beschäftigung von mindestens 14 Wochen in einem Be -
ruf oder Betrieb nachweisen kann , der nicht zu den Saisonberufen ,
bzw . -Betrieben gehört , hat er jedoch bei erneuter Arbeitslosmel -
düng Anspruch auf Gewährung der normalen Arbeitslosenunter «
stützen, da er dann die Eigenschaft als Saisonarbeiter verloren hat .
Ist ein arbeitsloser Saisonarbeiter ausgesteuert und hat Anspruch
auf Krisenunterstützung , so verlängert sich die Höchstbezugsdauer der
Krisenunterstützung um insgesamt 6 Wochen . Sie kann also 38
Wochen und bei über 40jährigen 51 Wochen betragen .

Die Kürzung der Arbeitslosenunterstützung .
Nach der Notverordnung wird die Arbeitslosenunterstützung in

allen Fällen vom 29. Juni d . I . an um 5 Prozent des E i n h e i t s -
l o h n s gekürzt . Die tatsächliche Kürzung der Unterstützung ist
jedoch höher und beträgt etwa zwischen 10 und 16 Proz . Von der
Kürzung wird jedoch nur die Hauptunterstützung erfatzt , nicht da¬
gegen die Familienzuschläge .

Eine gewisse Verbesserung tritt durch die neue Vorschrift bei
solchen Arbeitslosen ein . die mehr als S Zuschlagsempfänger haben .
An Stelle von bisher 5 Familienzuschlägen können künftighin sechs
Familienzuschläge gewährt werden .

Die Wartezeit .
Geändert sind durch die Notverordnung auch die Wartezeiten .

Bei Gewährung der Arbeitslosenunterstützung ab 29. Juni beträgt
die Wartezeit bei Arbeitslosen ohne zuschlagsberechtigte Angehörige
21 Tage , bei Arbeitslosen mit 1 , 2 und 3 zuschlagsberechtigten An -
gehörigen 14 Tage , bei Arbeitslosen mit 4 oder mehr zuschlagsbe -
rechtigten Angehörigen 7 Tage . Die verkürzte Wartezeit wird nur
dann gewährt , wenn die Arbeitslosmeldung im Anschlntz an Kurz -
arbeit , Arbeitsunfähigkeit oder behördlicher Verwahrung von min -
destens 4 Wochen (bisher 2 Wochen ) erfolgt .

Von diesen neuen Bestimmungen werden alle Fälle erfatzt . in
denen die Wartezeit am 29. Juni noch läuft , selbstverständlich erst
recht alle Fälle , in denen die Wartezeit erst nach dem 29. Juni d. I .
beginnt .

51901. SMllsse. MlsMe .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , datz

am 1. Juli 1SS1 der

MooivelieaAns
für da » zweite Vierteljahr 1931 fällig ist.
„ Wer nicht Gefahr laufen will , den vertraq .
lich festgesetzten ns und sogar die

tragen »u Müs ,

. > lige Zahlungs¬
anweisung gegeben hat . den Zinsbetrag von
seinem Girokonto abbuchen zu lassen , muh
selbst dafür sorgen , datz volle Deckung für
den ganzen Zinsbetraa rechtzeitig vorhanden
tst ' Teilzahlungen werden im Hypotheken «
verkehr nicht angenommen ; bei nicht oder
nicht genügender Deckung mühte auch hier —
im »ollen Unisanae — Erböhnngszins und
Sviahnoerfahren angewendet werden .

Es wird bei dieser Gelegenheit wiederholt
darauf hingewiesen , datz „ < keinem Fällig¬
keitstermin eine besondere Mabnnn « ergeht ,
da « vielmehr jeder Schuldner den sälligen
Hvvothekenzins pünktlich zn zahlen hat bzw .
selbst für volle Deckung auf seinem Gtro -
konto rechtzeitig zu sorgen hat . (2028)

Städtisches Tvarkaslenaint .

1
I

Weinessig
TafeCsenf
Gurken
Weinbrand
Truchtsäfte
sind

leicht verkäuflicheGLuaCUätsartikcC

TrfRzisig. Wdddbav
Verfangen Sie Preise

I
I

II

KLEINE AN2E,GEN
baben de» grötzt««

Erfolg in der

Badischen Presse

scirnaKensaifie
Tube RM -.60

Sicherstes Schutzmittel !
Alleiniger Hersteller und

Verkauf :
U.U.A.Friedr. Springer

Markgrafanatr . 1) 2
(Ladan ) Tel . 32S3

Bekanntmachung .
Die Inhaber der im

Monat Nvvemb . 1930
unter Nr . 3SJ36 bis
mit Nr . 4138k anSge .
stellten bzw . erneuer¬
ten Pfandschein « wer¬
den hiermit ausgesor -
ixrt , ihre Pfänder bis
längst . 8. Juli 1031
auszulösen oder die
Scheine btS , n diesem
Zeitpunkt erneuern »it
lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Ver -
steig« », gebracht wer¬
den . (1775)

Larlsrnb «.
den 27. Juni 1931.

Etiidt . Ps - ndleihkafle .

Zwangsversteigerung .
Am Donnerstag , den

L. Jult ISSt , um 1«
Nhr , werde Ich in
Karlsruhe , im Pfand -
lokale , Herrcnstr . 4Sa ,
gegen bare Zahlung
Im Vollstrecku »i,iSwege
öffentlich versteigern :

1 Hutpresse , 1 Gram -
mophon mit SS> Plat¬
ten , 1 BÄsett . 1 Stand ,
uhr , 1 Chaiselongue ,
3 Warenschrünke . zwei
Ladentische , 1 Druck-
maschin « , 1 «Sodeein -
richtun « . 1 Eisendobel -
Maschine , 1 Radio -
apparat , 1 Drehbank ,
1 Hobelbank , 1 Nassen -
schrank . ® 19)

Karlsruhe , den
80. Juni 1931.

Heuser ,
Gerichtsvollzieheranw .

Unterricht in
Lftder . Laute .

Mandollne .
Violine erteilt

I . Jltich , Muflllehrer .
Blumenstr . Ck (1561

Lebenskraft
für Ihr Haar !

Hoher Staubgehalt 3er LuR , riarhe
Beanspruchung der Kopfnerven ,
Altersvorßänße im Zellenttaat Jet
Körpen - all dai lind Kräfte , die
Ihr Haar stumpf und ßlanzloi machen .
Erhalten Sie ihm die Gesundheit und
Schönheit durch regelmäßige Pflege
mit "4711 " Portugal / Dies altbewährte
Haarpflegemittel befreit die Kopfhaut
von Schuppen und Staub , regt die
Kopfnerven an und steigert die Auf¬
bauenergie der haarbildenden Organe . Da » Haar
bleibt länger gesund , schmiegsam und reich an Glanz
und Fülle — jeder Tag bringt ihm neue Lebenskraß .

OHgintl-Flaseben
m 2.20, 3.60

Flmche Peisc-FJaschea
m 2.S0, 4.—

jorfuqal
014
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SüdwestdeutscheJndustrie -und Wirtschaffs -Zeitung
Zellstoff -Waldhof - Gruppe.
Die GV. des Hauptuntemehmens .

, Mannheim, 30. Juni. lEigenberichtH In der EV . der Zellstoff -
fabrik Waldhof, in der 30-72 Mill . RM . Stammaktien, 1 .27 Mill .
Vorzugsaktien B und 1 .4 Mill . Vorzugsaktien A vertreten waren,
nahm die Verwaltung auf Bilanzkritiken in der Handelspresse Be¬
zug. Das Bankguthaben des Vorjahres stamme au ; einem Erlös
der Aktien - und Obligationen- Emission der finnischen Tochter-Ge¬
sellschaft, wovon 15 .3 Mill. RM . in Waldhof angelegt waren und
in der Waldhof-Bilanz unter „Schuld an Tochtergesellschaften" er-
schienen. Waldhof hatte am Bilanzstichtag 11 .3 Millionen auf den
eigenen Banken angelegt. Mit weiteren 4 .6 Mill . RM . hat man
mit einem Bankkredit gearbeitet. Außerdem bestand eine Bank «
schuld von 2.7 Mill . RM -, sodaß Ende 1929 tatsachlich eine Bank¬
schuld von 7 .3 Mill. RM . vorhanden war. Die diesjährig« Stei>
gerung der Bankschuld um 13 .8 Mill . RM . läßt sich in ihrer Wir
kung aus der Aktivseite der Bilanz ersehen, lieber die von der fin-
nischen Gesellschaft abdisponierten 16 Mill . RM . hinaus habe Wald-
Hof der finnischen Gesellschaft 2.4 Mill. RM. im Kreditwege zur
Verfügung gestellt - Die Holzbestände haben sich um 5.5 Mill . RM .,
Fertigfabrikate und Halbfabrikate um 6 .2 Mill . RM . erhöht . Das
Bauvrogramm Kexholm konnte mit einer erfreulich geringen Ueber-
schrertung der Voranschläge durchgeführt werden . Die Jnbetrieb-
nähme wird im Juni erfolgen. Die für Kerholm bereits getätigten
Verkäufe gehen nicht direkt auf Kosten des eigenen Absatzes von
Waldhof. Eine Hauptbedingung des Veitritts zum deutschen Zell-
stoffsyndikat war für Waldhof gerade die , daß das Werk Kerholm
vollkommen außerhalb des Syndikates stehen muß. Das Anwachsen
der Vorräte sei die natürliche Folge der Absatzoerschlechtcrung, die
so plötzlich begonnen und sich mit solcher Vehemenz fortgesetzt habe,
daß ihr mit einer Drosselung der Erzeugung gar nicht mehr be
nnet

werden konnte. Zu den großen Holzvorrätcn zwinge die Tat
e, daß die deutschen Zellulosefabriken hauptsächlich auf die Eia

fuhr ausländischer Hölzer angewiesen sind und auch die Verflach -
tungsfrage berücksichtigt werden muß . Ferner seien Holzvorräte be -
dingt durch die Tatsache, daß Qualitätszellulose aus Hölzern , die
nicht eine gewisse Zeit abgelagert sind, nicht hergestellt werden
können.

Der Vorsitzende. Kominerzienrat Dr. Frank , ging auf eine
Reihe von Bilanzposten ein , um dazutun , daß von einer beson -
deren Anspannung der Bilanz nicht gesprochen
werden könne. Die sehr einschneidenden Rationalisierungsmaßnah-
mcn haben zu Ersparnissen von Millionenbeträgen pro Jahr geführt
und man hofft noch weitere erhebliche Beträge einsparen zu können.
Im Zusammenhang mit dem Beitritt zum deutschen Zellstoffsyndikat
hat die Firma den ihr zustehenden Sitz in der Geschäftsführung
dieses Syndikats durch einen ihrer Direktoren besetzt , der infolge-
dessen als Vorstandsmitglied aus Waldhof. ausgeschieden ist . Die
Uebersiedlung der Zenrralverwaltung von Mannheim nach
Berlin wcrde erst im Herbst erfolgen. Man habe den Entschluß
gefaßt , weil Mannheim seiner geographischen Lag « nach heute nicht
mehr als Miltelvunkt der Unternehmen von Waldhof anzusehen sei.
Ein großer Teil der deutschen Werke liege im Nordosten des Reiches .
In den letzten Tagen habe man den Einfluß von Waldhof auf die
in Mitteldeutschland gelegene Simoniusschen Zellulosefabriken weiter
verstärkt, indem man zu der bisherigen knappen Hälfte an dem Ka -
pital dieser Gesellschaft die ebensogroße Beteiligung der Bank für
Textilindustrie A . - G . in Berlin übernehme . Das neue Werk liege
in Finnland . Berlin müsse demnach als eine zentralere Verwal¬
tungsstelle als Mannheim angesehen werden . Dazu komme noch ,
daß der Verkauf der Papiererzeugnisse in den letzten Iahren in
Berlin konzentriert wurde . Der Sitz der Gesellschaftbleibe in Mannheim . Direktor Dr . Otto Klemm , der sich
aus persönlichen Gründen nicht entschließen konnte, seinen Wohnsitz
nach Berlin zu verlegen, scheidet mit dem heutigen Tag als Vor -
stnndsmitglied aus. Es wurde ihm deshalb bis einschl. heut « Ent-
lastung erteilt und er wurde in den AR. von Waldhof hinzugewählt.
Die Dividend « wurde auf 6 (IL) Prozent festgesetzt.
Die Konzerngesellschaften .

Der beute mittag 12 Itjjr stattgehabte » kg .- B . der Zellstosfabrik Wald¬
hos ginge » die GeneralverlaNiMluugen fiitif Gesellschaften voraus , deren
Aktien sich quin Teil vollständig . zum Teil in der Mehrheit im Bekig der
»Sellftoffrtbvif Wnldhos befinden . Eo handelt sich zunächst die Bahn - Ge -
sellschasl Waldbos . bei der 587 stimmen vertreten waren . Ter Adfchlu »
ergibt einen Reingewinn von 8 530 1IIM . , der vorgetragen ivird . Bei
der Wiederwahl des A .-R . wurde mitgeteilt , dag Kommcrzieurat Dr .
Krank -Berlin gebeten habe , von leiner Wiederwahl abzusehen .

Bei der Badischen Holzstoss . und Pcippsabrik in Obertsrot ergibt sich
nach 187 971 31ä)i . Abschreibungen und Riickstelluugeu ein Nein -
gewinn von 8 136 RM . . um den sich der Berlustvortrag au » dem Vor -
lahr ans ZI MO 3iM . ermäßigt . Die G .-B . . in der das gesamte A .-K.
von 1 Mill . RM . vertreten war . beschloß , den Verlust vorzutragen . Reu
in den A . -R . wurde Tivlomingenuer Oskar Lenz , Direktor der Papy -
rus -A. -G .. Mannheim , gewält .

Bei der (5oielcr (ieUuIoie - Papierfabrlk A .- w . ergibt sich nach »80 » 75
NM . Abschreibungen ein Reingewinn von 3 885 RM . Die Vollver¬
sammlung . in der das gesamte Kapital durch drei Aktionäre vertreten
war . beschlost, diesen Gewinn vorzutragen . Neu in öen A .- R . gewähltwurde Direktor Georges B . Mener -BerliN .

Bei der Pnpyrus -A . -G . in Mannheim werden aus 380 000 RM . Ein¬
nahmen und 2 820 RM . Gewinnvortrag 380 378 RM . zu Abschreibungen
aus Fabrikanlagen und 2 441 RM . alS Vortrag ans neue Rechnung ver¬wendet . Reu » i den A .-R . gewählt wurde der bisherige Direktor der
Gesellschaft . Karl Büchler . Laut Pachtvertrag hat die Zellstofsabrik sechs
Prozent Dividende auf die Aktien der Gesellschaft , die sich in ihrem Be -
fife befinden , zu vergüten . .Tic Vollversammlung der Papierfabrik Weis,e »steiu A .- IS. in Pforz -
beiin - TIllweihenstein genehmigte den Bericht , demzufolge der Betrieb
vollansrecht erhalte » werden konnte . Nach 137 0 » »IM . Abschreibungenverbleiben 20 !).Y*> NM . Reingewinn , woraus 20 000 NM . dem Delkredere
zugeführt und 9 855 RM . vorgetragen werden . Neu in den A .-R . ge-
wävlt wurde der bisherige Direktor der Gesellschaft Jul . Votz-Pforzheim .

Aschaffenburg Zellstoff.
6 Prozent Dividende . — Kapiialerhöhung um 1 Mill. RM.

Die GV. Zellstosfabrik Aschaffenburg genehmigte ohne Dis-
kussion den Abschluß für 1930 mit 6 nach 12 Prozent Divi -
den de. Aus dem Aufsichtsrat sind Direktor von Mayerhauser-
München und Kommerzienrat Pfeiffer- Düfseldorf ausgeschieden .Neu gewählt wurden von der Gruppe Hoesch KommerzienratOtto Hoesch in Pirna und Konsul van Gülpen in Aachen sowie von
der Dresdner Bank , die die Transaktion vermittelt hat , die Direk-
toren Gutmann-Berlin und Krahmer -Dresden.Die Uebernahme der Firma Hoesch & Co. in Pirna erfolgte amI . Januar 1931 . Die Firma hat « ine Jahresproduktion von etwa
75 000 Tonnen g«bleichi'ei und ungebleichter Zellulose. Die Bezah¬lung erfoltge in Aktien der Aschafsenburger Zellstoff und zwar im
Verhältnis der beiderseitigen Reinvermögen zueinander . Der größteTeil der Aktien steht zur Verfügung dadurch, daß von der GruppeAlbert -Wiesbaden ein großer Posten erworben wurd « . Da zurZeit die Pläne )ur teilweisen Schutdenkonsolidierung sich doch nicht
verwirklichen lasjen , beschloß die EV , das A .K . statt um siebennur um eine Million RM . zu erhöhen , wobei di«
Durchführung und die Modalitäten der Kapitalerhöhung dem A .R.vorbehalten bleiben .

Die Gesellschaft ist zur Zeit in der Papierfabrikation bei etwas
erhöhten Preisen sehr gut beschäftigt , während in Zellulose entspre -
chtnd den Syndikaisabmachungeneingeschränkt gearbeitet wird.
KV . Mez A .-G ., Freiburg.
Das Freiburger Zentralwerk in jeder Hinsicht überlegen .

WTB . » reiburg . 30. Juni . (Drabtberi -dt . ) Di « beutige WS . berMez A . - G . in Sreibura i Br .. in der 7 Stil 000 RM . von 8 Mill . RM .AK . vertreten waren , genehmigte einstimmig und debattelvs die Regn -larieu . Der Verlust von 1 r>42 000 RM . wird auf neue Rechnung vor -
getragen . In Ergänzung des Geschäftsberichtes hob der Vorstand hervor ,da » die Fusion der zwei grohe » Unternehmen Carl Mez A .-G . und Mez

>Ul£ Sühne , beide breiburg i . B .. und der Austausch « ines .

gröberen ^.eilS ber Fabrikation mit einer dritten Firma (Gütermann -
Gutach ) eine so erhebliche Arbeit dargestellt habe , datz erst heute voneinem gewissen Abschluß gesprochen werden könnte . Selbstverständlichseien auch die mit der Umstellung verbundenen Kosten ganz ausicrvrdent -lich hoch qewesen . Diese Umstellung und die maschinelle Neuorganisationhätten daS große Sreiburger Zentralwerk nun auf eine
LelitungSfähigkeit gebracht , die es in aualitativerund technischer Hinsicht den besten Anlagen des In -und Auslände ? gleichwertig . wenn nicht Überlegenin a che . In der Richtung der Üierkaufsorganifatiou habe greiburaDeutschland und die sämtlichen Exportländer als Arbeitsgebiet , währendin den Staaten , in denen früher Fabriken der beiden Firmen bestandenhaben , eigene nationale Gesellschaften gebildet w ^rSe » seien . Diese Ge¬sellschaften und die sämtlichen anderioeitige » Beteiligungen an ähnlicheArtikel herstellenden Firmen sind »usammengefasjt in der schweizerischenHoldinggesellschaft T e i g a A . -G . i n G l a r n s . Es wurde mitgeteilt ,dal , die deutschen Aktionäre bis zum 31 . Dezember 1931 die Option haben ,»um Parikurs « ihre Aktien in Setaa - Aktien umzutauschen . das beiht ftir400 Me, - Aktien nom , werden 500 schweizer Franken Seiga - Aktien nom .zur Verfügung gestellt . Die Seiga -Aktirn werden an der Börse inZürich eingeführt .

Daimler - Benz.
Stuttgart , so . Juni . ( (iigcnWrtdrt .) In der GV . wurd « der be -

kannte Verlusiabschlns ! genehmigt . Zum Aktienrückkaufantrag wurde vonber Verwaltung daraus hinaewiesen , datz man bei im vergangene » Jahregeführten Besprechungen über einen Znsainmenschluh die Notwendigkeiterkannt habe , ftir « ine solche Transaktion über eigene Aktien zu ver -füaen . Nachdem die damaligen Verhandlungen gescheitert seien , habe manes nicht ftir geboten erachtet , die iür den genannten Zweck aufgetauchte »Aktien im Werte von % des Kapitals wieder abzustoßen . Trotz beiRückkaufes sei die Liquidität verbessert worden , sodah man selb » Denüblichen Sationkredit für das Krühiabrsgelchälk von 3—5 Million « » nichtbenötigt « . Im laufende Jahre weife der ilmfap einen Rückgang um 80Sttickprozent und um 42 Wertprozent im Perfonenwagengeschast auf . ImLaitwagenban fei nach anfänglicher Fortfehung der rttckläuf '.gen Be -weOuna im let ' ten Jahre eine Belebung eingetreten , di« sich bis zurdoppelten Verkaufsziffer des Vormonats steigerte Inzwischen sei « inaroker Russenaustrag sKagaenaul zu allerdings sehr geimi .ften Preisenkxreinaekommen . Der Preisinder für Kraftwagen stelle sich auf SO—«0
Prozent gegenüber einem Fertigwareninder von 1S7 Prozent des Vor -
krieaSstandeS . womit die Leistung der Automobilindustrie gekennzeichnetwerde .

Ruhrkohlensyndikatsverlängerung
gesichert.

Esien . 30. Sunt.' nbesit , - _ - Die am Dienstag abgehaltene
Zechenbesitzerversammlung beim Rheinisch - Westfälischen Kohlensyn -
dikat hat zu dem Ergebnis geführt , daß sämtliche im bisherigenSyndikat vereinigten Zechen mit Ausnahme der Niederrheinischen
Bergwerks A . - G ., der « ine Frist bis Donnerstag abend engeräumtwurde , dem neuen bis 1342 laufenden Syndikat beitreten. Hier»
durch ist die Verlängerung des Syndikats gesichert . Unter welchen
Bedingungen der Beitritt erfolgte, wird die Begründung zur Ent-
fcheidung des Schiedsgerichts noch zeigen .
Natronzellstoff' GV.

Berlin . SO. Juni . (Efgcnfceitdit .) Die GV . f>er sanr Hartmann -
Konzern gehörenden Gesellschaft genehmigte den Abschluß für 1030, der
nach Abschreibung « » von 588 000 gegen 671 000 RM . einen B « rlust

Jl * sr ilnlanosaviav wurve ourch vermehrte Srzeugntilenordischer Konkurrenzsabrikate stark beeinträchtigt Der insolae » erinternationalen Ueberproduktion Ende 1929 einlebende starke Preisruck ,« ang in Natron -Zekitoss ; seute sich fort . Der U m I a b ist mengeumühia» NM 43 Prozent zurit -gegangen . An Stellevon Jakob Goldschmidt wurde als Vertreter der Danatbank Dr . AlfrodiMoSler neu in den AR . gewählt .. Im neuen Geschäftsjahr bat sich de«AustragS « » iaang günstiger augelasxn .

Otavi ohne Dividende.
Berlin . 80. Juni . Eigenbericht .» Das Geschäftsjahr 1980/81 schlieft»einschließlich 12 144 gegen 10 822 Pfund Steili .̂ Aewinnuortraa WAbichreibungen von 27 «38 . gegen 73 3:« Pfund Sterling mit einem <« e .

M ' Nvortrag von 4 4M Pfund Sterling . Während im Vorjahr aus1W 9 . 4 Pfund Sterling noch IN ' /- Prozent Dtviden 'd« verteilt wurden ,bleibt daS « tammkapttal von 800 000 Pfnnd Sterling diesmal dt vi «dendenlos .

Dr . Krupp von Bohlen und Halbach
voraussichtlicher Präsident des Reichsverbandes der

Deutschen Industrie .
Berlin , 80. Juni . «Funkspruch . , Nachdem Gebeimi -at Dui « bcra an .aekundtgt btit . auf der Septembertagung des Neichsver ^ andes der Deut -Industrie sein Amt als Präsident nieder ) uleaen . dürfte mit derWahl des AufsichtSratovorsleen <>en der Friedrich Krupp A . -G . , Tr .ilrupp von Bohlen und Halbach ^ zum Präsideateu beftlmmtgerechnet werden . Die Wahl , die daß Präsidium vorzuaehine » hat , dassavuuasgeuiäb aus seinen Reihen den Vorsitzende » wählt , wird abe «erst tm September stattfinden . Da eine ernstliche Gegeakaiididatiir gegenDr . Krupp von Bohlen nicht aufgetreten ist . erscheint die Wahl , dienaturgemäh vor der betreffenden Präfidialsitzung nicht bestätigt werdenkanN . als gesichert . Da neuerdinas die Sahungen dahin geändert wor .den sind . das > die Aemter auf zwei Javre vergeben werden , mit derMöglichkeit zweimaliger Wiederwahl , fleht noch dahin , ob auch eineAendernna bei den Posten des stellvertretenden Vorsitzenden und des» chadmeisters . welche zur Zeit Abraham ^ rowein und iveheiinrat Hillgerinne haben , eintreten wind . Die Möglichkeit besteht , daft die genaantenHerren auf Grund der neuen Satzungen neu gewählt werden . Vielleichtwill man aber auch nach Ausscheiden von Duisberq aus dem engerenVorstand die grötzie deutiche Aktiengefellschafr in diesem vertreten sehen .

GV. Kollnau Baumwolle .
Freibura , 29 . Juni . (Eiaenberichi . ) Die beut « !n Freiburg abaebalien «ordentliche Keneralverlammlnna der ffollnauet Baumwollspin¬nerei und Weberei AG . in Kollnau sBaSeni . in der 4W7 van6000 Aktien vertreten waren , genehmigte einstimmig sämtliche zehn Piinkte» er Tagesordnung , et »1cfiliefuid > der weitgehenden Sanier » ngöbescklüss «des Unternehmens , die bekanntlich die Einziehung von ZOOMO RM . eigenenAktien , die .'Zusaminenleanng des noch verbleibende » und di« Wieder -

erbödaing des Grundkapitals am bis 700 000 RM . Inhaberaktie » zu je100 RM . unter Au &fcWufs des gesetzliche» Bezug » rechts vorsteht . Voui Ver -ivaltnngSrat wurde in Aussicht gestellt , das! de» Aktionäre » zu gegebenerZeit ein Be »ugsrecht 1 :1 angeboten werden wurde . Der Aiinichtsrats »varsitzenöe GUtermau » teilt « nijt . daß die Verlustonelle » durch die Beteiligoung bei dem Süddeutsche » Txinnerei - Weberei verband beseitigt seien . TaSUnterneh »nen habe sich durch Auslandsabsatz tlkiiglandl alinstig entwickelt .beschäftige gegenwärtig 600 Arbeiter . Man rechne mit einer günstigenortentivickliung .

Abendbörse meist freundlicher.
» raukfurt , 30. Juni . (PigenJwridit . ) Di « Aben » börfe verkehrt « meistfrenitblicher . da der Stayd der franzöfifch -ainerikanilchen Verhaudlunaenals günstiger betrachtet wird . Das Geschäft ist allerdings lehr flq » . Manverweist auf die stärkere Geld Verknappung und die höhere Devisennach -

f^aae . starben lagen noch Vi Prozent unter dem erhöhten Berliner
■schlufj . « chuckert 2 Prozent höher . Von Mo » ta » >verteu Rheinstahl 2 .!v>au »eSmann 1 Prozent gebessert . Auch die übrige » Märkte meist sreund -
lieft . Im Verlauf blieb die Börse gut behauptet , starben nachbörslich130^ 5 Prozent .

Anleihen : Altbefid S1.7S . NeuSefitz S.Z7. « Prozent Dt . Schutz -
gebiete 2 .1 .

Bankaktien : Barmer Bankverein 98.SS, Bau . Hnp . n . Sechsel -bank 118 .25 , Berl . HandelSaes . MKS.5, Commerz - u . Privarb . 101, Darmst .u . Rationalb . 110.Z, DD -Bank 101 , Dresdner Bank 101,.B e rg ,o er t s a k t i e n : «Geilenkirchen 73. Harpeuer SO, SaltAscherSleben 128. Westeregeln 131. Klöcknerwerke 52 .5 . ManneSma » » -
röhre » (ifi.75, Ötavt Minen 20, Phönix Bergbau 47.5 , Rheiu - Stavl 77 .5 ,Ber . Stablw «rke 73.5 .

Versichern naSaktien : Allianz Verl . 202.Tran Sport werte : Hamb . Ainerik . Pakrtf . »2. Rordd . Llood 53 .
. I n d u str i « a k t i e u : AEG . Stammaktien 85.75 . Aku V , Daim -
ler Motor 25.5 , Dt . Erdöl fi7 .5 . Dt . Gold Scheideanst . 125.5 . Dyckerhoff
it . Widilia » » «0.5 . J .- G . starben 130 .25, stelten » . Guilleaume 75 . Gel -
ftirel 109 .5 , Goldschmrdt Th . 40.5 , Holzmann 78.5, L' ahniener 112 .5, Me -
tallarfelllchaft «1 .75 , Riitaerswerke 42 . Tchnckert El . Nurnb . 128. Sienieusn . Salske 158. Thür . Lief . Gotha SS. Verein f . chem. 3u » . 51 , Waptz u .strevtag 25 .37.

Newyorker Börse.
Rewv - rk . 30. Juni , lstnakfvruch .» Die Börse eröffnet « in schwacherHalt » » g . Die lange Dauer der Berbaudlungeu in Paris lvlt einige

Verstimmung aus . Ziemlich allgemein Wirt aber ber Meinung Raumgegeben , dal ! dieser :>tlickschlag als gesund anzusprechen sei . weil dasHerauskomme » 4er Einnabmrnauiweis « ftir das zweite Quartal wahr -scheinlich de» Hansfe - EnthiisiaSmuS etwas Mnwfe » dürfe . Die Realisa¬tion »- und Blankoabgabe » waren ziveiielloS aus die Nachrichten über dieKriegSschulden -Verhandlungen »nrückLuführen . Die Kursabschläge hieltensich zumeist im Rahmen von 1—4 Dollar . Besonders stark betroffen waren
Atablwertc , Bahnen und Spe »ialpapiere . De » Bemilhiingen der Haustiers ,die den Mam von einzelnen Werten a » t > »u beeiuslusfen versuchten , ge-lang es Ichliesiljch. eine allmähliche Erholung herbeiznsUhren . sodakdie meisten Verluste des Vormittags wieser anSgegliche » werbe » konnten .Entgegen der allgemeine » Tendenz blieben Babne » gedrückt , ba »ssenHalnicht mit einer baldigen Entscheidung der Interstate Eouiinerz - Conimts -
sion wegen »er Erhöbnng der Frachtraten »» rechne » ist . In der lebtenBörienstunde ergaben sich n e n e Kursverluste vou 1—» Dollar . DieBörse schlaf! nvatt . Tagesgeld stellt« sich auf 1% Prozent , im freienMarkte war es jedoch unter diese » Sätze » »» habe » .

pariser Korse.
SfhtaBknrse in Krane* je Stile».

•WTB . Paris , SO.
29 . 6, 30 . 6.

3 hl . Rte.
» do . 15/16
i do. 17
4 do . 18
6 do. 20
6 do. 27
Teminimrki :
Bqu .il t-rancl ) 169 .00 169 80Nat.Crtd. 3) U64 1175Id . Pari. 3) 2340 2390

Union Z 1280 1255
Cpt .Lron-A15) 431 435CridComin. 3) nzz 1140
. Lronn. 3) 2515 25POMobiller 3) 675 675

Suez-Kanal 5) 161 SS 164 95
Ch. d. F . Est 3) 1076
do. Lyon ""
do. Midi
do. Nord 4) ^23«
d». Orltaa« 3) izfß 1340

6) 103 10 103. 11
(!) 103 86 103 . 95
6) 103 . 95 104 00
S» 101. 80 102 20
6) 103. 75 104. 10

1075 -
3| 1505 -
3 l '̂ SO 1230
i > 2230 2230

Juni . ( Funkspruch .)
29 . 6. 30 . 6

Metropolit 5) 1401 1390
Diatr .d 'EL 5) - 2675
Cie.Oto .El. 3) 2840 2865
EnElLitMM3 ) 1295 128?
do . du Nord 5) 907
Thoms Hit .
CoarriirM
L«ns 6]
Kuhlmana
Phos Qalu 6)
Chnrc .ReunJ)
C . Transati. 2)
Air Uq . 6» iL .
Citroen B 3) 66

5 278
» 1165

675
3) 3470' >2600
3) 242

10

Penneot
Un .Gurop.
Russe Ca.
4Türk .ua .
5 do . 14
Wati . Liu
Rio Tinto

Rananrtt:
Soe .On .Ata . 3)
Appl .lndust.61
Eleet Pari*
Hn .El .Ctr .
En lndstr.
Est Ulm .
Forc . Mot

H.-Rh.
Ind. Elcc.
Doli!. Mlejf. 31
Ac. U» (W7
Ae. Marin«
Den . Amin 3)
Crcusot
Sole Art!.
,*Acss.Marli
Qr Moni

Pari« K» 211
Harpen « 7) —

+ exel.
Dividende

29 , 6 . 30. 6.

M T.98
1265

4» 1355 1375

S
4495 4200

125 123 50

210
2250

9) 281 (

Bsns M ®' WMÄAWsSÄ 'äS I?
Londoner Börse.

London 30. Juni
29. 6. 80. 6.

Eng1 .Ca .2VsD 60" 60>
fi/sYonnga . 1) 74"/s 73'.'a
4 Tflrlt .Unil . l ) 7 7
Can . Pacific 1) 29»/» 293;»Braz . Tract 1) 21°'» —
loter.Niekel 1) 16% —
Schw .KugeU ) 9 9Esst Rand 2) n/g 11/5

(Funkspruch).
29. 6.

De Beers D. 1) 4»/,
R. Tint. Ordl ) SS - ,
Mex.EagleC2 ) 87 '/«
RoyalDutch 1) 20 1'«ShellTrans. I» *
ColumbiaO . 1)
GramopbO . 1)
Polyphon I)

Schlnfikarie .
30 . 6. 29 . 6. 30. 6.

4»/» Brit .Ce ! Od. 2) 6 S/9
Courtaulds 1) 30
GKnzstolf 1) " Im

2"/, .
2 '/«

2 '/n
IV«

I ) - - Pfd . Sterling , 2i - sh . 3) Dollar .

8/6
20
S "/,.
2 '/, ,
2
IV.

Swed .MatchZ) 11 »!»
Krg. dt Teil 1) 22 ''s
Imp . Chem . 2) 1 j
Int .Holdgi . 3)
Mez ._Light 3) 40

30
" /«
lila
23

7 '/« 15/3
2' /. 3

Mex.Tramw 3)
41
10

+ excl .

Meckenheim . LS. Juni . SÄweineinarkt .37 Milchschweine bis 6 Wochen 27 RM .. 19bis 38 RM . Nächster Markt t>. Juli .

Zufuhr und Preise je Paar :
Zäufer bis 8 Wochen alt SS

Metall -Markt .
Betlitt . 30. Juni . lFunkspruid . ) Metailtcrmi » Notierungen . KupserlJuli 74.SO G 76 Br . : Aua . 74 .50 G 77 Br . : Sept . 76 G 77.00 Br . :Okt . 77 <Ä 78 Br . : Nov . 77.SV G 78.Z0 Br . : De, . 7!» be, . , 77 .7Z G 78 .ZZBr . : Jan . 78 G 78 .7Z Br . : S-ebr . 78 G 7V Br . : Zstär , 78 .5» <<« 79 Br . ;April 78 .r>0 6« . , 78 .25 G 78. 73 Br . : Mai 78 .75 —79 —79 .5(1— Tfl.25 be, ..79.25 G 79 .50 Br . Tendem flan . Blei : Juli 25 27 Br . : Aua bis

Okt . 25.50 G 27.50 Hr . ; Nov .— R-e6r . 26 >Ä 27 .50 Br . : Mär , und April
2 « G 27.25 Br . : Mai 26 .50 G 27.50 Br . Tennen , schwächer . Zink :Juli 25.7K bez .. 25 ;30 « 20 .50 Br . : Ang . 26.25 C« 27 .25 Br . : Sept . 27 M
28 Br . : Okt . 27.50 Ä 28.50 Br . : Nov . 27.75 G 28 .75 SUr • Dez . 28.25 öä 29
Br . : Jan . 28.50 G 29.50 Br . : s>ebr . 28 .75 m 29.75 Br . : Mär , 29 M soSr . ;April 29 .25 Iii SO Br . : Mai « t be, ., 29.50 W 30 Br . Tenden , stetig .London Zs). Juni . tDrahibericht . l Metalle . Sdilnsi , KupserlZ"end < iu willig : Standard ver Äasse 38 '̂ >—?», « t >iwdard 3 älfouutc 39—' 4 ,Standard Letil . Preis ö« !4 , iilektrolvt 41 ^ —42%, best selectod 88 ?» bis
40%, Elektrowirebars 42Vi . Zinn : Tenden , willig : Standard v . Kass«
X14V&— Vi, Standard 8 Mönaie 116—' i , Standard Settl . Preis HIV * .Banka 117%, Ttraits 116 . Blei : Tendenz lntregcImSfit « : ausländischprompt 13' /, », ausländ , entft . Sichten 13 °/, . , ausländ . Sem . Preis IS ' -j,Zink : Tende », unregelmäßig : gewöhul . prompt 13 />«. gewöhnl . enft ,sichten 13 % . gewöhnl . Settl . Preis 13M .

Ausländische Getreide und Fette.
Rotterdam . SO. Juni . lAnnklpruch .» «» etreide - Schluftkiirse . lVor -

taadkurse in Klammern . » Weizen sin Hfl . p . 100 Kg . ) : Juli 5 .40
<5 .401 , Sevieinber 5 .17 >, (5 .12Vj ) . November 5.17H (5 .18Ä1 , Januar 5 .25
5.m ) . — Mais lin Hsl . v . Last 2000 Kg .»: Juli sm (82% ) , Sc »,

tember 84% (83%), November 8fi (8444 ) . Januar 87^- (86?il .
Liverpool . 30. Juni . <*>xt«tflprutft .) v-etreide - SchlukitnrIe . sBortag ? -

fitrfe in Klammern . > Weiten 1100 16 . 1: Tenden , stetig (fest ) : Juli4 .1% (4 .2 % ) . Oktober 4.5% (4 .6 ) , Dezember 4 .7% (4 .8 % ) — Mo iß ( 100Ib .) : Teilde », träge ( träge ) : eis . Plate ( 480 Ib . ) : Mai -Juui 14 .»
( 14 .10 ) , Juni - Suli 14 .9 ( 14 .10), Juli - August 14.9 ( 15 ) . — Mehl (28(1 Ib . ) ,Vivervool StraightS 20 (201 , London Weiienmehl 18'»—22% ( 18%—22ViI.Preise in shilling und peuce . . . _Chicago . 30 . Juni . >>>unksvra » .) (» etreide - Schlasikurse . (Vortags «
k» rse in Klamnrern . ) Weizen : Tenden , kaum stetig ( kaum stetig ) :
Juli 57% (58% ). September 59%—59% ( 59 %) . Dezember R4W—64% (64%
bis 641t ) . — Mai » : Tendenz kaum stetig (kaum stetig ) : Juli 61 %
(01%) . « evtember GC.i («0%) . Dezember 54% (54% ) . — Hafer : Te » .
de» , stetig (stetig ) : Juli 30 % (30%) , September 31 % (31 ) . Dezemöe «
34 >/, , ( S3 >4 ) . — Roggen : Teiide » , willig ( stetig ) : Juli 87 (38% ) .
Septeipber 40 (41 ) , Dezember 44 % (44% ). (AucS in Ueatc je Bushel .)Wiiinipeg , «<>. Juni , (^ nuksprach . ) (^etreide - Schtilsiknrie . ( Vortags »
kurse in Klammern . » Weizen : Tendenz kanm stetig ^stetig ) : Inli62 i(!S% ). Oktober 64^ (65% ) , Dezember »5% (66% ) . — Haser : Juli
31 % (34 ) . Oktober 32*4 (33 % ), Dezember 397« (31 % 1. — Roggen : Zuli30% (37%) . Oktober 38% (88% ) . Dezember 39% (40% ) . — © c r st c • Juli
33% (34 ' »/) «) . Oktober 3.5% (3Ä) . De,ember 36% ( 36 % ) — Leinsaat :
Juli 112 ( 114% ) . Oktober 114 (115% ), Dezember 115% ( 116% ). — Ma «
nitoba - Weizen : Loeo - Northern 1 61 % ( 62% ) , II 58% (ö9%%
Iis 53% (54%) .

Buenos Aires . 20. Juni . Munkspruch . ) Getrelbe -Gchln ^ kurse . (Bvr .waskurie in Äla »i»neru ». Weizen : Ouli 5. 41 (5,51 ) , August 5,58 (5,65) ,September 5.67 (5 .73 ) , M a U ': Iii » 3,82 (3^ 71 , August 3L7 (8 .09 ) , Tep .
tcinbcr 4.05 (4 .08 ) : Hafer : Juli 4 .15 (4. 15 ) , Leinsaat : Tenden »
willig (stetig ) , Juli 11 .32 ( 11 .20 ) , August 11.46 (11 j87) , Septembei !11.60 (11 .5Ö) .

Rosario . 29. Juni . (Funkspruch . ) Ketreide - Schliihkurle . (VoriaoSkiirs «-in Klammer » . ) Wetzen : Juli 5.55 (5,60 ) , August 5,60 (5,a >) , M a i S :
Juli 3 ^ 75 (3,75 ) , August 3 .8ö (3 .85) , Leinsaat : Juli 11 .20 (11 .10 ) ,August 11 .36 (11 .20) . I » Pavierveso . per 100 Kilo .

vbicaao . 30. I » » i . (Snutspruch . ) , reite . Schivf, . ( Nortaask » rse in
Klammern . ) Schmal, : Tendenz ka » »r stetig ( stetig ) : Juli 817 ' ,September 827% (837% ) . Oktober 830 (837% ) , Xe,ember 727%
(815 ) . — Sveck loeo 845 (912% ) , Schmal , loco 817% (822 %) . — LeichieSchweine niedrigster Preis 700 ( 725), leichte Schweine höchster Preis 725
(7MI ) , schwere Schweine niedrigster Preis 550 (575) , schwere Schweinehöchster Preis (140 (660) , Schweinezusiilir in Chicago 19 (K)0 (40 000)«Tchweinezilsubr im Weste » 81 nno ( 121 000)New »ork . 30. Juui . ( !,unklvr » ch.). . . Fette . Sidluh . ( Bortagskurloin Klammern . ) Schmal , prima Western loco 880 ( 895) . Schmal , middl »
western 875 (885) (880—890) , Tala , spe,ial extra 8% (3% ) , Talg , extralose 3% (3% ). Talg , in Tierce « 8% (8% ).

Leban8haltung8ko8tenindex .
WTB . Berlin , 30. Juni . Die Reichsindex,ifser für die Lebens »" ng , Wohnung , Heizung , Beleuchtnag . Beklei «

dars " ) belänst sich » ach de» Feststellungen de »
_ itr den Durchschnitt des Monats Juni auf
1S7.8 gegenüber 1S7 .3 im B 0 r m 0 » a i . Sie ist somit um 0.1!
v. H . gestiegen .

Die Indexziffer für Ernährung hat sich um 0 .8 v . H . auf 130 .9 er »
höbt : die für Wohnung ist mit 131.6 unverändert geblieben Zurück »
geaange » ist die Index,isser sür Heizung »nd Beleuchtung um 0 .3 v . H.
auf 145.4 , für Bekleidung um 0 .4 v . H . auf 139 .9 , sür „sonstiger Bedarfs
um 0 .3 v . H . auf 184.4 v . H . Innerhalb der Gruppe Ernährung hahea
hauptsächlich die . Preise für Kartoffeln . Wemüle und Zucktt angezogeuf
zurückgegangen sind vor allem die Preise für Fleisch und Fleischwarui
sowie fiir Milch und Butter .

Aktienindex.
WTB . Berlin , 80. Juni . Der vom Statistischen ReichSamt er rech«

iiete Aktieninder ( 1924—1920 gleich 100) stellt sich sür die Woche vom 22,bis 27. Juni 1931 auf 79.1 gegenüber 78 .1 in der Vorwoche , und , waj
in der Gruppe Bergbau und Schwerindustrie auf 74.1 (66.2 ) , Gruvo «
verarbeitende Industrie auf 68.3 C6S.5) and Gruppe Handel uud Berkehchaus 100 .8 <Sa . ü » 1
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PAL A S T
Fi iJüicnüBit , Humor , Stimmung
sind die Parole <bei der
heute anlaufenden rei¬
zendien Toniilm - Operette
von riesigem Ausmaß und
fabelhafter Aufmachung .

M f >A jk-* .
t & inm
k v vill

Die Faschingsfee
Nach Motiven der srleich -
ntmiffen und weltbekann¬
ten Operette von Enterich
Kaiman

Anny Ahlers
die entzückende

Faschinesfee . die stets
charmante Camilla Spira ,
Ernst Verebes und Victor
de Kowa . die sich die
Sympathie der Dörnen im
Sturm erobern , sind die
Ha,uptdar «steJler dieses

herrlichen Filmes . — Und
dazu die feine und mit¬
reißende Musik von
Enterich Kalmdn !
Ein KunstgenuB . wie man
ihn selten geboten be¬
kommt !
Heide : Hans Steinhoff .

Großes tönendes und
stummes Beiprogramm !

Anfang : 3.80, 6. 7. 9 Uhr .

Angenehm kühler
Aufenthalt !

Möischks
Cantalfjrafrv

MlttwoS », teit 1. Juli* A 29 Th .-Gem .3. © .=© r „ 1 . Hälfte .

Salome
Wcpnrb StrauftSMilgcnt : KrivS .Res, - : Prnscha .Mitwirkende :

Haberkorn , Reich-
Dörich , Winter , Sil -
(trabt , Wolfe. S>oft>a®,
Kalnba » , fllcfet . Lo¬
ser . Nentwia . Sittlffif ,
Siboeyflln , Strack . 0 .

Grötzinger . « Man .
Nagel , Schmitt ,

Schneitz .
Ansang 2« Uhr .

„ » nde 31 .30 Uhr .
Preis « C (1—7 Rm .) .

? o , 2 . Aull : Zum « r-
steii Mal : Por Son ^
uenaufgang . yr . z .
Juli : Salome . Sa . 4 .
ftiili : Undine . So . 5 .
Juli Bort » Godunow .

Im Kvn, « rthaus :
Keine Vorstellung .

VOLKSBÜHNE
Rot aüholenl

Skadkgarten .
Donnerstag . 2 . Juli ,

20- 22 !̂ Uhr
Sonderkonzert

(Richard Wagner -
Abend >.

auSgefülirt vom Phll -
harmonischen Orchaster
unter Leitung von
Kapellmeister Rudols
Guhr . Einirilssvreiie :
Nichtab . Erw . 40 Bsa ..
Nböiinenten Erwachs ,
20 Pfennig . Y231«)

'J*
onnelieHeißer

vom Cabar ^t
Alt - Bayern , Berlin

Werner Veit
echt schwäbische
Komik , direkt vom
Faß und das neue

AHraRtions -
Pragramm .

Fasanenstr . 6
HEUTE

TANZ
Die neue stimmungs¬

volle
Buwino - Band

WeinhausJust
Kaisers !? . 91.

ab l . Juli voll -
standig neues Pro¬
gramm , sowie neue

Künstler - Kapelle
Bertha May « r .

Aug dem
Programm :Adi Br &ger , der

große Lachschlag .
Suretlia . die inter¬
nationale Sängerin
Helmagei 'daKania

N aturkunstpfeif .
Suretha u . Bandero
8pan .Gesangs -I>uo

Trotz erhöhter
Unkosten zivile

Preise .

caie
G rüner um

HEUTETanz
■

Kleine Preise . ■
Verlängerung >

Mache darauf aufinerk -
sam , das, ick f . Schul -
den mein . Tocht . Irma
nickt ansiomme . *
E . M. Schnarrenberser

Leopoldstratze 15 .

Trinken Sie
heute nachmittag
ihren Kaffee
im

Hocderer
Spezialität ;

Eis und
Eisnierinken

Sämtliche

Anstreicher -
Arbeiten

tapezieren etc . will ich
allen , die den Wunsch
Hab .. ihre Wohnräume
renovieren zu lassen ,
h . mache »in der Zelt
entsvrecb ?lim< liot , z.
B . Küche wrifteln und
Oelfarbe streichen von
» Mf . an . Zlmmerdeck .
v . 5 Mf . a » . bei ersttl .
Aussührg . Ältgeb . unt .
F .W .13417 an d . Bad .
Presse Nil . Werderpl .

« ündelhulz
30 Bündel 4 .50 Mark .
Brennholz . Dorlen u .
Buch ., getischt , osen -
fertig , ,■! » . l .flO Mf -,
liefert frei Haus , *
- chorpp u . Co . , Holz -
sch-uhsabrik , Durmer «-
heim . *

Marianstr . 16 , Tel . 6284

Ein ergreifendes Film¬
werk — Ein Erlebnis !

Die heiligeFlamme
Ein Torifilm vom

Kampf einer Mutter
um Sonne und Liebe

ihres Sohnes mit
Gustav FrBlilieh und

Dita Parlo
Dazu

Landung im Paradies
Eine -reizende Angele¬
genheit . durchsetzt von
Abenteuern und aller¬
lei lustigen Zwischen¬
fällen mit Bil ' ie Dove

und Rod la Rocque .
Herrliche Musik und

Gesänge !
4 . % B. 7 . Vi9 Uhr .

Residenz -Lichtspiele

Waldstraße 30 , Tel . 5111

„Mach'
rotes

Licht.
wir wollen Tango tanzen"

oder ;

„Ein fflSdei von
derReerseröahn"

mit ;

Olga Tscüechowa
Truüe Berliner

H. a . v . scüienow

KAFFEE BAUER
Heute Mittwoch 20.30 Uhr

Sonder-Oiotiseri
derxapetie frans Osenegg

Aus dem Programm :
Ouvertüre zu Die Italienerin in Algier

Rossini .
Famtasle aus La Boheme Leoncavallo
Romanze &. d . D -Mott -Konzert ^ für

Violine Wieniawski
Solist : Kapellmeister Osenegg .

s

Cafe Odeora
Heute Abend

•Im«

Cafe Museum
spielt ab heute

ALFONS
ZAGEL

mit seinen Solisten

3u fanfen gelacht -
Runder Änsziebtilm

dkl . , ei» , m . Stilhlen
gut erb . , von Privat .
Aug . mtt . « 4032 an
die Aadische Preis « .

« osOTt gesucht iici « '

Wbr . EiMraO
Schiitzenstr . SS . Laden

(2317)
Klnderlausftakl

AU fansen gesucht ,
Angebote unter » 4042

an die Sönd. Presse .

Gnt erhaltener

Kinderwagen
<Sivlicgewa « en) . zu
kauf ?» gesucht . Offert ,
u . H .K.8831 an Bad .
Presse »Vl . Hauptpost .

Badewanne
emailliert , gesucht .
Anged . unt . fc.W .8837

an Sic Bvdische Presse
Filiale Hauptpost .

Reformkltche
Büfett . 2X2 m . (beide ?
neu ) , geg . gnterhaltcn ,
Motorrad zu tausche »
ges . Evtl , erfolgt Ans -
zablig, Angebote unter
E40S4 an d , Bad . Pr ,

Z » kaufen gesucht
i—t Anziiae

mittl . 8ifl . Ängeb . « .
am «» a . d . Bad . Pr .

Gebrauchte

Einmachgläser
sofort zu kauf , gesucht .
Lasch Klanprechtstr . 13

Wl>AMW
mtt Unterwagen sehr
«nt erbalt . «Pr . '220.# )
«u verk . Hardtftr . b .
Telegravben -Kalerne .

(3**041HO )
[u ver

!-- chrc!bii
Gasherd .
SlKbadcivanne , Ä' vr -
bangstailgen » .„ sollst
verfch . Waldktr .10 .3Tr -

Neuer , schöner
Wolken stör -

billig zu verkaufen .

| dier Mapelle Mertesz
vom Dachgarten des Hotel Alhambra
Berlin Kurfürstendamm .

ZumMoninger
Heule abend
GROSSES

GarfcnKonzei
der Polizeikapelle . Leitung : Oberm . Heisig .

Schlafzimmer
Es bandelt sich hier
um ein «ollst , neues
Nuhb . bochglanzpol
Schlafzimmer u . koste!
koinxlett 390 Jt . Ter
Preis ist nur deshalb
fo niedrig , weil mir
die Teile , die aber ge-
nau »lisammenpasscn ,von 2 versch . fleia
Werkstätten erworben
haben , die sehr nötig
Bargeld gebrauchten .Tiefes schone polierte
« chlafzimmer besteht
auS : 1 mod . Garde -
robeschrank , alle Tü¬
ren m . Älavterbän -
dein , ö Bettstellen , 2
Nachttische in . Marin . ,
1 Waschkommode mit
Marmor ^ Sviegeb
aufs z -

Schlafzimmer
neu , schwer eich ., svott ,
billig . Siiruib . Zäh -
ringersir . 77 lhinter
Knops ) . (2158)

Flurgarderobe
Bettstelle

m . Matt .. b»l . abzirg .
Tch-iificnstr . 17. ^ ^

Eichene »

Speisezimmer
gebraucht , mit Au »-
ziehtisch 275 Mark .

1 eich . Zittriger

SpiegelschranK
Ia Verarbcltun « .
1 Tafelklavier
30 Mk . zu verkaufen .

Z. Baader
Möbclvertrieb .

W»lvy » rnstrafie 21.

Küchenbüfett
neu , umständehalber
nur 75 Mk . Wtrntfi ,
A-ihrlugevstr . 77 (htm .
Slnopn . (2i '2J)

ein neues ersetz , woi
len , so nehmen wir
solches in Zahlung .
!>u » « verlobte können
sich hier ein echt . , pol ,
«--chlafzimm zu einem
günstigen Preis er >
werden . (2114 )

Möbelhaus
Carl Sani & ff.o.
Erbvrin,e » Itraf >c 80.

— U t i tt i ' attu . —
Ständiges Lager über
100 Zimmer u . Kiichen .

Toilzahln ng.
(fiii weißer

Kinderwagen
11 Studenwagen , sowie

1 Grammi >vh °n mit
Platlcn zu verlausen .
Äulenbergstr . 3 , IV „ l .

Stvit neuer weiftet
Ül »dcrlib - nnd

Liegewagen
billig »n verk . Alerau «
der . KalseraUee n >l .

Tauerbrand -Osen
Junker u . Ruh , fast
neu , vretsw . z» verkf .
Näher . Lehuiannstr . Ü.
III . Stock , lks . *

Email >herd
40 .H . schwarzer 15 M,
Gaskocher 3M ft« 4170
ffitenjfttnftc 10 , Hof .

Da haben Sie doch sicherlich an Ihren Füßen
öfters Schmerzen ? Das sind die Warnungs -
zeichen der Naturt Sorgen Sie also dafür, daß .
Ihre Füße wieder gesund und kräftig werden »
Durch regelmäßige BURGIT - FUSSPFLEGE .1

Sachverständige Beratung und aufklärende
Schriften kostenlos . Aber kommen Sie zu
uns , bevor es zu spät ist !

burgit - fusspflege
Karlsruhe , Kaiserstraße 114

Kleiner bis mittelgrokier

Kassenschrank
in gutem Zustande zu kaufen «« sucht. Auge ,
böte mit Grökenangabe und Preis unter
Nr . e >228GU« all die Aadische Pres, «.

Verloren
2 ttäklben entlaufen

schw .- wetf ! u. maus -
grau . :>lbzug . Zälirin -
«erltr . « «. S . 8 . S t . *
Abhanden gekommen

roigelier Ä
? rust . 5 . . .

. Wieoervrln -
aier

t'utltt ~ ¥ m

a « erhält Bclvbng . *
üricdriÄ -svlav 2. JJI .

weifte Pru
■ uir

1 Mercedes -
Schreibmaschine

1 Rolladenschrank
billig «bauet, b . Gustav
Maier . Mlojeftrafic 23.
vart, . lel . 44S5. (2371

Schön . Sofa . Plüsch
20 ji , Nähmaschine SU
M . Taselklavier . gilt .
Ton . 70M . «tUft . Svie -
« el » M , Sit verk . Kör -
nerstr .88 .H . II .Schölzke .

Waschinange . Kohlen -
kifte , z Ztr . halt ., b . z.
vls . Ettlingerstr . 88 .11.

I Zevtral - n .Rinaschiff -

Nähmaschine
prei5wert zu « erkauf .
Offerten unt . Nr . 4053
an i>ie Bad . Presse .

Zu verkaufen:
:j hlidraiil . Keltern mit
au «fahrb . Bieten , je
ft guder balteich , fein .
Herbstbiitten « . Halb
(lilrffoffer . (22318a )
Julius Weil , Landau ,
Psalz,SchIad » hosstr . l <>.

Auszugtisch
36Jl , schiver . eich . Tilck .
Aoucle -Tevv . . f . neu ,
vot . jliiscti »5 M . eleg .

, „ . . rfchrk . . 3i >ir . u .
ivlvm . .M. Tie -

leugar » . 48 .H , nr .
Änr « i>rd .87 .^ .Wafchk .
eich . 55 .11. Komm . Ii !
j , bei Kästner . Tou -
glasstr . 2 (5. Laden .

(2315)

Chaiselongue
Bell , Spiegelschrank
abziig Kriegsstr , 174 ,
Z. Stock , (NH4186 )

Ztl . Rodhaarmtr.
50 .M. eiu ». Matratzen
12 u . 15 M . 2 gleiche
Betten m . Ruit 40
kochh. Veit in . Rost U.
Matr . 35.-C, Personal ,
bett m . Matr . 25
Itiir . Schrank 15 .f ,
Kommode 2U.^ .Ä>crttko
88 .// . Sekretär 50 M
bei Walter . Ludwia -
Wilhelmstr . Z. SS418 »

Sofa
fast ne » . m . mod . Be °
zu« , z« verkaufen . *
Akademieltr . 18. St .ll .

Gasherd
mit Vackose, ' . Junker
öi aiiih . gut erhalten ,
zu verlausen *

SWaldiiti « 11 .

Kinderwagen
welk , modern , und
neuwertig , f . 40 .* zu
verfaufeu , HirsMr . ^4,
Seiteichau , Z. Stock.

(NH4197 )
!Wfuef

ötuböiivilil ! .
sowie Sarnstall , billig
zu verkaufen . Zu ersr .
u . » .(© .13429 in d . B .
Press e Wl . Werderpl .

Da m e n r a d
wie neu 45 X
Herrenrad

wie neu 40 Jt abzug .
Körnerftr . 14 , Hef 11

^
Gebr . H . - u . D .-Räd .

v . 13 Jt an . L. Zwin -
»ert . Aerderftrahe 73 .
. ameu - n . « » abenrad
b. , u verkf . Ummeu -
h- fer . 0erre ^ ^ ^
Wenig gebrauchte

SliAeit - Anzilge .

Smoking - . Frack -
und Eutawgh .Amüge
sowie mehr . Satt »-Anz .
z. fed . anncbmb , Preis
ASHringerstr . 55a . 11 .

Tiermarkt
3 junge

6 Moche » alt , in nur
(tute Oände abzugeben .

Telephon Nr . 108«.
( 3H418SIJ

Allanflk-Lidiffpiele
Zwei Erstaufführungen

In einem Programm :

im Schatten
von Paris

(Oer König von Montmartre )
7 spannende AkteJugendfragSdic

fl ergreifende Akte

VoiHsscnauspieiOetigheim
bei Rastatt ■ ■ ■■ ■ ■ ■

Andreas Hofer
_ von A . J . Iilppl

Aufftthniniten : Alis Sonntag «
Vom 14. Juni bis Ende September

Gedeckter Zuschauerraum
800 Mitwirkende

Anfansr 14 Uhr — Ende 18 UhrPreise der Plätro : 1 .50—8 .50 Mk . nebst
besonderen I/Offen

Vorverkauf : Theaterkasse Oetlgheim .Telefon 2061 Rastatt .
Vorverkauf Karlsrahe ; Herdersche Ver -

laesbuchhariHluns . Herrenst . 34. Fritz
MlUler Mnsikalienhandlg ., Boke Kai¬
ser - u . Waldstr . Auskunftatelle des
Verkehrsvereiins Khe . , Kaiseratr . 159.
fceituncskiosk beim Hotel Germania .

Weu-Gröffnung.
Unseren werten G &sten , Freunden

und Bekannten zur sek ) . Kenntnis¬
nahme . dafl wir ab 1. Juli den be¬
kannten

übernommen haben .
Empfehle meine bekannt erstklas¬

sige Küche , prima Wurst - und Fleisch¬
waren . sowie ff . Schrenipp - t ' rintz -
Biere , vorzügliche Weine . — Eigene
Schlachtung .

Für aufmerksame Bedienung bürgt :

Kars rüö . Nock und Frau
früher zum Philister . Baumeisterstr .

1881 40 Jahr * 1831

Sonnenbad Arche Affoltern a . Aldis
Schweiz , Linie : Zürich Zug—Luzern.
Erstkl , klimat . Lage . Eig . I . andwirt -
scliaft . Obst »j . Gemüse , eig . Wald . Ijuft -
u . ßonnej ^bSÖ . PiiH u . Wasser . Massage .
Erfolgreiche Kuren l>ei Nerven . Herz .
Blut , Mtoffweclisel . Frauenleiden u ge¬
gen » He Altersiieschwerden . Tägl . Gym¬
nastik . Arzt i . Hause . Mittl . Preise .

Illustrierter Prospekt zu Diensten .

An- und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

Buick-
Limousine

4türig , zu verkaufen .
Kleinere Limous . wlrd
in Zahwiui genomm ,
Kdftlrr, « ilrncrstr. 10.

Motorräder
350ccm T >iamaiii450 .F .
500 Velo m . Ltcht30l »
500 « . M . W . m . Licht
700.* . auüccm D .K . W,
neu . 325 Ji . C2:118)
« chuven »r . i>» , «verner .

D . K . W . ZW um
Sport , wie neu , billig
zu verkaufen . *
h , Langensteln , Durlach

Klein -Auto
Sil faulen gesucht geg .
bar . Anaeh . in . Preis
unter 3 22102a an die
Mainsche Presse .

Auto « u . Motorrad -
Bereifung
bei A . Maier . » renzstrasie tt .

Vulfanisieranstalt .
Ä' erfftatt Markgralenstrade 83 .
Tel . «821. SUviuatiireit prompt .

1 Doppel-
Waschbecken

neu , billig ju verkauf ,
« elfortstr . 9 , i . Btlro .

(2305)

Radioapparat
4 Röhren . Netzanschl .
z>, verkaufen . KH4lti « !
Viktor !astr . IZa . III .

Der jüngste Beweis unserer Leistungen !
Von vollständiger Kahlhalt zum llpplgen Haarwuchs

durch Einhaltung un -
sarer Verordnungen u .
Benützung unserer alt¬
bewährten Haarpflege -
und Kräftigungsmittel .
Eine persönliche mikro¬
skopische Ha 'ar -Untcr -
Kuchung kostet . 1 Mk .
Haarpflegemittel extra .
Wer keine Gelegenheit UJi,

™

hat ., persönlich zu kom -
re von drni Tagen zur koateplosen
lchung mit Rückporto ein .

me» , »ende ausgegangene Haa
UQte

'
rsvc

O . SCHNEIDER «& SOHN , Haatbehand '.ungs - Iustitut

mikroskopischen

Sprechzeit .
Karlsruhe , Kl>ertstraße 16 . beim Albtalbabnhof .

■it : Doimer .itdi : bis Samstag von Iii I>hr uixu o—614 Uhr .

Kindar hoben Immer Durst . Lassen
Sie stets einen von uns dl# durstigen
Mündel * erquicken , Sie geben damit

den Ihrin als Erbe Ihrer Erziehung das
höchste Gut , einen gesunden Körper , mit .
Wir

Imnauar Apollo -Sprudel
und Apollo -Quelle

UoberKInger Sprudel
und Adelheld -Quellen

Rematal -Sprudel
und Urquell

die . Diener Ihrer Gesundheit "
, halten Magen

Darm und Nieren In Ordnung und sind das
richtige Getränk nicht nur für Sie , sondern
erst recht such für Ihre Kinder .
Wie wir , kraft unserer erdgeborenen Heil¬

wirkung , gesund machen und erhalten , sagen Ihnen unsere Interes¬
santen Druckschriften . Verlangen Sie sofort kostenlose Zusendung
von der Mineralbrunnen A. - G .. Bad Ueberklngen/ ' Württ

Tel . 8704.

Tel . 7278/71 .



Bade -Mäntel
Bade -Anzüge
Bade -Hauben
Bade -Schuhe
Bade -Laken
Bade -
Handtücher
Bade -Rollen

| in größter Auswahl
besonders vorteilhaft !

p )tuxkaecL

musiKuerein Harmonie e. u.
Unseren Mitgliedern und Freun¬

den machen wir die schmerz¬
liche Mitteilung von dem Tode
unseres ausübenden Mitglieds

HerrnMaxSchadt
Schneider .

Wir erweisen ihm dla tetate
Ehre heute nachmittag 3 Uhr .
Die auaübenden Mitglieder tref -

sich vor der Friedhofkapelle .fen
Der Vorstand .

massagen
Wieb. Bilder

moniha Herrmann
und Asststentin

nzue Bedisnung
HanS - Za <I>Sftr . 1 , 1 Tr .
nm Mithlburger Tor ,
im Hause des K .D .W ,
Telefon 7633 . (2310)

Ohne Diät
bin Ich In kurzer Zell
20 Pfund leichter
geWord . durch ein ein -
facheS Mittel , welche?
ich jedem gern tosten -
los mitteile . (A550S )

Frau Karla Mast
Bremen 37 K.

sit um.
Polierer und

Lackierer
v. fof. «es . Angeb. 15.
342862aTe ». Bad . Pr .

Wtngtter , tüchtiger

Geschirrsattler
wird «mKhtlfSwei .se
««sucht. (FH417S )

Sattlerei LoHrmann ,
Hirschstraste Nr . 20 .

Bertrauensstelle
findet Dame od . Herr ,
einige 1000.« Barkav .
erw . Sicherh . Hhpoth .
Offerten unter SIS ««
an die ? >ad . Presse .

Dame
kann sich in Schön -
heitSpflege . Massage
und Badefach aus -
bilden . Angebote unt .
Str . ZM0 an die Ba -
dische Presse .

Im HauShalt gut be-
wand . Frau . 40 ?lahre ,
sucht Stellung als

Haushälterin .
Offerten u . H .H .88ZZ

an die Badische Presse
Filiale Hau ptvo st .

Friinlein , 24 I ., mit
gut . Zeugnissen , sucht
Stelle in klein . Hau »-
halt alz
Alleinmädchen

Sieht mehr auf gute
Behandlung « als an.7
Lohn . Ginge auch aufs
Land Nähe Karlsruhe
—Heidelberg . Angebote
U. H .D .882S an Bad .
Presse Wl . Hauptpost .

Mädchen
f. tagSüb . in HauWalt
mit 2 Kind . gef . Vor -

Sst . zw . 11 it . 17 U .
rot -atocnaitr . 15 , in .

( FW134S 01

Alleinmädchen
sehr Mverläfstg , Koch-
kenntwisse und Nähen ,
mit gut . Zen <m ., sofort
gesucht . Sich vorstellen
von 10— 1 u . 2—4 U.
Amaliensir . 93, part .

diesem

durch die
well!

Besonders billig !

Hartplatt «

2 Sprungschlösser

60 cm lang

Alleinmädchen
23 Jahre , da » selb¬
ständig iist, mit guten
Zeugnissen sucht Stelle
in frauenlosem Hau ?»

3 Zimmer
mit Bad . Höchstmiete
125 M , Stadtlage , auf
1 . Oktober gesucht . An¬
gebote unter D 40K&
an die Bad . Presse .

halt oder zu älterem
Ehepaar . Angeb . unt .
Q4037 an Bad . Presse .

Beamten ?. (Tanerm .)
sucht auf 1 . Oktober
z Zim .-Wohnung
mit Bad u . Mansarde .
Preis b . 60 M monatl .

Angebote unt . G4VW
an die Bad . Presse .

Am 26. Juni starb In Wiesloch 1. Baden Im 69 .

Lebensjahre mein langjähriger Mitarbeiter

Herr

Christian Daler
der , bevor er In den Ruhestand trat , 34 Jahre als

Vertreter für meine Firma tätig war . In Ihm ver¬

liere Ich einen von treuem Pflichtbewußtsein er¬

füllten Mitarbeiter , dessen Andenken In meinem

Hause welterleben wird . (22325a )

Günther Wagner , Hannover .

2- 3 Z .-WoljNUNg
mit Manf .. in Karls ! ,
od . Turlach v gebild .
Ehep . m . 1 K gesucht .
Mietvr , 50- 65 .* Oft -
unt . CK050 an Bad . Pr .

2- 3 Z .-WohNM
sonnige , per fof . od . 1 .
Oktober gesucht . Nähe
Turl . Tor . Angeb . u .
Nr . 1000 an B . Press « .

2 Zim.-WohnUU
geräumig , mit Manl . .
v . best . Farn . «3 Pers .)
a I . Sept . . evtl srlih
cd tnät . ges . Of >. » nt
P4VZ6 an d . Bad . Pr .

2 M -Wohnung
oder 2 leere Zimmer
mit Kii 'beiianieil aus
1. August aefucht . An¬
gebote unter A 4020
in ii. Badische Presse

Statt Karten - Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

beim Hinscheiden meines Beben , unvergeßlichen
Mannes spreche ioh auf diesem Wege meinen tief¬
gefühltesten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Nachmann . geb . Geismar .
KARLSRUHE , den 28 . Juni 1931
Ludwig - Wilheilmstnaße 17.

Beruslstät . Fräulein
such « elegant

mödl. Zimmer
mit separat . Eingang
Weststadt bevorzugt .

Preisangabe unter
S.& 8825 an die Bad .

Presse Fil . Hauptpost .
2 schön möbl . Zimmer
mö^ l . sep . Ein « . , in
gut . H . v . 2 berufst .
1. Herren als W .- u .
Schtzszimmer gesucht .
Angeb . unt . H .G .88W

an d<e Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Zu vermieten

fraueJfaare nicht färben !
LJTDaj seit Jahren bewährt « biologisch « Haarstärkungs -

tfrai
Da

/ V wasser ENTRUPAL ges . gesch , führt den gesell * Jch -

ten Haarwurzeln dl « »«tljrauchten Pigment « (Farb¬

stoffe ) 2U* sodaö grau « Haar « und Nachwuchs auf

natürlich « W«ise ii * «h«mallge Farbe wiedererhalten ,

daher Fehlfarben ausgeschlossen . Kopfschuppen
und Haarausfall verschwinden nach kurzem

Gebrauch Flasche RM *.80 Prospekt kostend

Drogerie Carl Roth . Karlsruhe , Herrenstraße 26 28.

Hellsehen ! !
Frau Maria Bordolo

gibt Auskunft in allen wichtigen Lebens -

fronen . Früher Friedenstrabe 7,

jetzt Roonstr . 2 , II« Stock .
Bei der Hirschbrllcke .

von Menschen
verdanken ihren
gesunden , tiefen
Schlaf und ihre

gekräftigten
Nerven unserem

•I, Fl . RM . 2 . 50
' Ii Fl . RM . 4 .50
L .- Fl . RM . 7 . 50
Zu haben in al¬
len Apotheken u
Drogerien be¬
stimmt in der
Drogerie J Dehn
Narhf (N2571 )

me
sollen die Leute
es ersahren , dag
Sie etwas zu
verkaufen haben ,
wenn Sie es nicht
bekannt machen

?
Geben Sie noch
beute eine kleine
Anzeige in » er
Badische » Presse
auf . Sie werden
vom Erfola über »
rasch! lein .

ottene stellen

Großer Laden
it . Magazin zu verm ,
Kaiserstrafte Nr . 186.
Näh . 2 . St . (g ^ 4171)
Schältet , moderner

Laden
mit Zentralheizung »
Zubehör , per 1 Juli
od . später in gui . La««
zu vermieten Derselbe
kann auch geteilt wer -
den . Erfragen bei H.
Durand , Akadeiniestr .
Nr . 35. Tel . 2435 .

Schneidige

Inn ]- nnö
SHmmunss-

Melle
gesucht . Offerten mit
Preis unt . Nr . 2880
tut die Bad . Presse .

Perlreter ( in)
für Privat -Kundschasr
s. biochem . Neuheit bei
hob . Verdienst gesncht .
Redegew . Damen und
H- rren . auch Nichtsach -
leute . wollen sich mel¬
de« Karlsruhe . Degen -
leldstrah « 5. vart . *

Iunqer Mann
mit 150 M f . Somm .»
u . Winterarbeit gesucht .

Offerten unt . B4051
an die Bad . Presse .
Stelle » och einige gut

beleumundete

Leute
im Alter von 22—45
Jahren ein . Meldun -
gen mit Ausweis am
Mittwoch it . Donners¬
tag von 9 '/b—12Vi Uhr
Herrcnstrabe 24 . II .

(« 2486)

Wen
in. 2 groß Schau¬
fenstern u . Ne -
benraum . Kaiser .
itrabe . NäbeHanvt -
post , auf 1. Oft .
z« vermiet . ? !ah .
unr . Nr . Ll »62 a.
die Bad . Presse .

Büro u . Lager
2 helle Räume , 26 gm ,
part . , el . Licht , Jen -
tralh ., sos. zu vermiet .
Knvdel , Hirschstr . 15.

W e r k st » t t e
versetz, mit Gas , Was¬
ser u . Elektr . »u verm .
Rüppurrerstr . <472

2 Büroräume
zu vermieten . (FH4163
Katserstrafte IM , part .

Schöne , geräumige
6 ZiM .-WONUNg
(wird z . Zt . vollständ .
neu Herger .,) auf sofort
od . spät , zu verm . Zu
erfrag . Rilterstr . 11 , I .
bei der lirieosstratz « . *

14 Z .-AltMhNlW
in schöner , ruhiger
Lnge iHllbfchstr .) mit
Bad , Veranda , Garten
u . sonst . Zubehör , aus
1. Oktober zu vermiet .

Näh . Luisenstr . 4. 11.

Mestendstr . 51. Stahe
Ntiihlburger Tor
5 3im.=üBoiini!nii
mit Zubehör , auch f.

daselÄt II . (9 -94036 )

iftiiro geeignet , aus 1 .
Okt . zu vermiet . Näh .

Moderne ( 1979b
4 3im .=5Boönunp
mit Bad , Zentralheiz .
etc ., inmitten d . Swdi .
per

^
1 . Juli zu verm .

Erfragen bei
f>. Durand , Mademle -
strake 35 . Telef . 24Z5.

. öne . sonnige
Zimmer - Wohnun «

m . Bad . Sveisek . n .
sonst . Zubeb . . fr . Lage ,
nächst ö . Haltest , d .
Strahenb .. preisiv . sof.
od. spät , zu verm . Zu
erfr . Koruweg 17, II .
Älbsiedlung . >1844)

Schöne
z Zim .-Wchnung
im Weiherseld sofort
zu vermieten . Ersr . bei
Hölzer , Felvbergstrahe
Nr . 7 . III . (125g)

Zimmer, fchfln nMt ,
1—2 Bett ., auch vor -
kbergeh . »u vermiet .

Ärschstr . 72. part .
(2059)

Karlstor .
Kobn - u . Schlafzimm .
sehr gut möbl ., Balk . .
». einz . u . vvrubergeh .
Gartenstr . 23 , 2. St .

(20951
Freunds , möbl . sonn .
Zimm . an H zu vm .
KriegSstr . 122 . v . l .
( Nähe Hot . «>>ermania |

Kaiscrstraftc 2Z3 bei
Wagner sauber ., schön
miibl . Aimmer sofort
zu vermi eten . (FH414G
Gut möbl . Zimmer
zu vm . . el . L .. Radio .
Schübenstr . g . vart .

( FW 13400)
Hirschftr . 40 , 2 Tr ..

möbl . Zimmer , 1—2
Betten , auch vortiberg .
sofort zu vermieten . *

Schöne
leere Mansarde

Martenstratze ) , auf 15.
In » od . später zu ver -
mieten . 12 Mark . An -
geböte unt . H S .88l8
an die Badische Presse
Fifiale Hauptpost .

, . ithi . M - nfde .
el . Licht , in a<ut . Haus -
billia vermieten . •
Geranienstr . 16a , v . . r .
Gut möbl . Zimmer ,

1—2 Betten , , u vm .
Schlitzenstrake 60. II .

(FW 13427 )
Gut möbl . Zimmer
vermieten ans 1. Juli ,
Karlstrah « 85. 2 . St .

Burcliard3
Strample

durch Qualität
und Preiswürdigkeit
bekannt

Burchards
» Rheingold «
extrafein kunstl . Waschseide 1.95

. Burchards
■ »1001 Gold « A AB

unsere Garantie -Marke

fe )unchtuxL

Mansarde
mSbl . , (ohne Bettw .) ,
el . Licht , zu vermiet .
Kalserstr . IM . 3. St .

(FH4172 )

Lachnerltrake 2 , 4. St .
gnt möbliert . Zimmer
sofort zu vermies *

Gut mW . Miner
sofort zu vermiet . "
Rudvlfstr . 15. II ., x.

Leeres
^

Zimmer .
el . L . . sev . Eingang ,
tel . Anschl . vorb ^. als
Büro geesgn . Wald -
str . 73. vart . hinter
»er Hauvtpoft . *

Schönes
Mansarden - Zimmer

m . el . L . . Wass . . möbl .
od. leer . i . g. H. z. vm .
Waldstrab « 62. \ Tr .

(2806 )
Möbl . Zimmer

Bit vermieten *
Ssfienstrake 20. III .

LeereS Zimmer
im Zentr . . a . 1. Aug .
zu vermiet . Zu erfr .
Lefstnaftraf, « » . g . St .

( FH41671
Möbl . Zimmer

billig zu vermieten . *
Kavellenstr . 56a . 4Tr .l .
Gebr schön möbliert . ,

ganz neu bergerichtet .
Zimmer sof . verm .
Garienstr . 7 . 1 Tr . *

Riivvnrrerftr . 23, III ,
lks . . gut möbl . Zimm .,
el . Licht , sof . zu verm .

(FA1 .14Z3 !

StM . m »bl . Zimmer
el . Licht , a . vorüber « . .
, u vermiet . (FH417 « )
Hirschftrave Ii . 3. Tt .

Schön möbl . Zimmer
25 Mk ., fof . »u verm .
Bvauerftr . 1 . IV . , US.

Mödl . Zimmer , el .
L. . fof . zu verm . Zäb »
ringerftr . 84. III .Fleig .

Eins . möbl . Zimmer
»u verm . Hirfchstr . 8 .1.
bei Heck . lSH4lM >>

Grobes gut möbliert .
Zimmer m . freierAus -
ficht, , u verm . FH4178
Scfienstr . Sil, III ., l .

Gut möbl . Zim . m .
Badben . Hill. , u verm .
Nebeniusftr . 1 , vt . . I .
(Neubau ). (FW134S6 )

Näbe Hauvtvost
schön möbl .. « r . Zimm .
cl . L . , fos. od . spät , zu
>icriniet . Amaltenstr .
Nr . 25. 3. St . ( » £ 411,3

Äianfarde
möbl . . fof . zu verm . *
Kaiferallee 47. 1. St .

Möbliertes Zimmer
1 od . !? Bell . u . Pen -
sion . billig zu vermiet .
Ettlingerstr . 21 . vart .

(FW13437 )

Angenehme,
bill. Erholung j

Landh .. gr . Gart . gel .. !
nahe b. Wald , schönes ,
gr . Zim . . m . 2 Betten .
Loggia , Terrasse , Lie-
««stuhl , gute u . reichl .
Verpsleg .. Z.?« M tägl .
pro Person . K. Neben -
ausgaben . (22057«)
Frau Linvner , Ronnen¬
berg , Post Dillstein b.
Pforzheim .

Immobilien

Gnt möbl . Zimmer
». 1. Juli zn vermiet .
Körnerftr . » 8. II . , r .

Gut möbh . Zimmer
Badebeniib . . el . Licht ,
a . Wunsch m . Klavier ,
sos. zu vermiet . Wald -
bornstr . 14 . III ., beim
Schlo hpl . b. Noe gelin .

Zu vermieten
schönes , gr . leereS

Zimmer
als Biiro geeignet , so-
wie beizbare Garage
m . Beleuchtg . . a . sof.
Näh .StcfanienItr .88Il

7 Zim .-Wshnung
Westendstr . 5S , Nähe
Miihtburger Tor , zu
vermieten . i/iäheres
dalclbil 2 . Jä -t . (691)

5 Z . MHMN
mit Badez . . 2 Trevv . ,
Nähe Schlostplab . fof .
zu verm . Näh . Kro -
« enftr . lg . v . .Tel . 56»« .
Große , schöne

3 Zim .-Wohnnng
Hardl .wal !d' Stadtteil, .

auf 1. Okt . zu verm .
Anzusehen 2—4 Uhr
(Werktag ? ) . *

TGirmei strafte 4, I .
Schöne , geräumige

4 ZlM .-Wojinung
2. St ., m . Bad u . Zu -
behör , in freier Lage
auf 1. Aug . zu verm .
Sostenstr . 155 . 3 . St .

(SWH496)
1 schöne , fonnige

4 Zim .-Wolinung
in fr .Lage . m .Beranda .
Bad . Speise - u . Be -
senkamm . . auf fofort
oft . später zu nenntet .
Näh . Enzstrafte 2 . *

4 Zim .-Wohnnna
m. Bad tt . reichlichen'Nebenräum ., in schön-
(er Lage des Kaiser -

platzes ab 1 . Sevtbr .
Zu erfrag . Stefanien -
trabe 71 . 1 Tr . doch ,

zwischen 10—12 U. 4
bis fi Uhr . *

mehrere , ganz oder ge-
teilt , w Biiro . Lager
od . Werkzwecken . auch
Garage , per Sofort zu
vermieten . Wasser und
el . Anschluß , bequeme
Zufahrt , Beiertheimer
Allee 18a , zentr . Lage ,
Auskunft : Eugen Bau -
mann , Akademiestr . 20,
Karlsruhe . (2303 )

Bclfortftr . 7 , schöne,
hell« Werlftatte zu
vermieten . (LH41 ?!-)

4 Zimmer-
Wohnung zu vermieten
per I . Oktober . Näh .
2. Stock , rechts .

3 Zimmer-
Wohnung sofort oder
später mit oder ohne
Garage . Näh . Mottle -
strafte 133, 3 . St . . lks .

4 Z .-MNIM
(Altwobnung ) . m . Zn .
behör , Hirschstrabe 72.
b. d . Gartenstr .. auf
1. Okt . ?,it vcrm !ete « .
Näh . « Uschs» . 72, vt .

4 M . -WMilNi!
Part ., auf 1. Aug . zu
vermieten . ( KH 4163
Knodel , Hirschitr . 15.

Grobe

4 ZiM .-WoklNUNg
mit Mansarde u . ein -
ger . Bad , Ecke Süd -
endstr . u . Leibnizstr .,
3 Tr . hoch, zu venu .
L. Stather , Amalien »
str . 4. Tel . 2226 . ( 15614)

Grobe , fctiöne
4 Zimmer-Wohni' ng

sof. od . spät , zn verm .
Zn ersr . Waldhornstr .
Nr . 28. II .. Schiobs .

Kanonierstr . 2(̂ freie
Lage , ist im ?. Stock
eine grobe Neubau -

3 Zmmer-
Wohnung

auf 1. Aug . od . später
>u vermieten . Anzns .
von nachm . 3 Uhr ab .
Näh . Gliimerstr . 6 . II .

( SH 4063)

Modern «

NeWiM -

wöWvUe »
mit oder ohne Etagen .
Heizung , auf fofort od.
sväter z« vermieten .
Näheres Adolf Friv .
Norfs » . 61 . Tel . 1355.

Wohnung
3 Zimmer mit Zubeb .
(Soficustr ., Sommers .)
neu Herger . , a . 1 . Sept .
zu verm . Offert . uu :er
G402« an d . Bad . Pr .

3 M .-WOnung
5. Stock , mit Küche , v.
1. Aua . zn vermieten .
Preis p . Monat 60 Jl .
Näher . Baubiirs Süd -
endjirai 'n 24 . «12711

Schöne
2 Zim .-Mohnuna
auf 1. August zu ver¬
mieten . Angebote nnt .
Nr . !Rr,88 an die Ba .
dische Presse .

Schöne , geräumig « *

2 Zim .-Mhnung
mit flitchc u . Zubehör ,
per sos. od . spater zu
vermieten .
Westendstrabe 40, IV .

Schöne
2 Zim .- 'Zohnung
2 . St . . mit gr . Küche ,
p . l . Aug . zu vermiet .
Nah . Draisstr . 1 . v . l .

Frdl . möbl . Zimmer
mit od . ohne Pension ,
sofort zu vermiet . *
Adlerstrabe 5, 2 Tr .
Grob . möbl . Zimmer
Stäbe Hauvtv . . zu vm .
5' irschftr . 36. vart .. b .
Lang . ( FH4l48 )

LADEN
beim Eingang in die Kaifer -Paffage von der
Kaiferftrave . etwa 90 qm grob , mit 3 Schan -
fenftern , auf fofort oder fväter zu vermieten .
Näheres Kaifer -Passage 28. II . (Berwaltung )
zivifchen 10 und 12 '̂ Uhr . Tel . 1781. (2351)

Schöne , geräumige

4 ZIMtt ' MWWlW
mit einger . Bad , Balkon , gr . Veranda ,
Sveiiek . . Mansarde , aus I . Aug . . evts . auch
sväter zu vermieten . Zu erfragen Kriegs -
« ras, - Nr . 251. 3. Stock . ( FH4181 )

Frdl . möbl . Man -
sarde sof . zn vermiet .
S osienstr . 40 , 2 Tr . r .

Kniserstr . 180. part .,
ist ein sehr gut möbl .
Zimmer zu vermieten .
Gut möbl . Zimmer

aus Katservlaiz zugeft . .
sos . od . spät , zu verm .
bei Reubelt . Amalien -
strabe 85 . V . St . *

Kl . möbl . Zimmer
sep Ein « . , sowie leere
Manlarde sos. zu vm .
Hank -Thomastrafte 5.

Bäckerei . *
Möbl . od . nnmöbl .

Limmer an wetbl .
Person zu vermieten .
Werders » . 85, Stb .. I .

Möbliertes Zimmer
zu verm Adlerstr . 22.
b . Fisch er , frt !)S ., *

Zimmer , schön möbl .,
1 Tr . fi. . fof . ob . fvat .
z. nni .M >lb« lmstr .2i,II

Bold VcrpacbfBse !
In einer Bodenfeestadt an einzig schön,
iiage , mit 60 Fremdenbetten . grobe mo -
derne Restaurations - n . Gesellschasts -
räume . Komvl . reichl . wertvolles In -
ventar vorband . Bedingung : « eriose ,
tüchtige , fantioiiös . Fachleute . Packt -
bedingungen sehr günstig . Z!n ernst -
haste Selbstinteressenten erteilt unter
Beilegung einer Retourmarfe An «f.
der Beauftragte (22316a
Will » Fischer . Konstanz . Bobanstr . IS

Ins . Todesfall ist in Mittelbaben a?nt einges .

Baugesthaft
mit sämtlich Inventar sofort »n verkansen .
kann sofort übernommen wenden , da Auf -
träge vorhanden . Lagerplatz . Schuppen sowie
Wohnnna ist vorhanden . Angebote unter Nr .
6 22358a an die Badische Presse .

Engros - GeseiltReell . , saub .
risikoloses
ganz neuer Art . , fchnellverkanf . , auch für Cis -
ii. Waiserlteferanteii geeian . weg . Ueberbiir -
dung bill . abzugeb . Bez . Rastatt u . B . - Baden
f . ein . 100 Jl bar . Rest geg . Sicherh . (22324a
Gnst . Nichtermeier . z.Zt . Hotel Blunie . Ztastatt .

Larten -ösupIatZ !
am Turmbera . <? cke Dürrbach - Fechstr ., nächst
« trabenbahnbaltestelle , bei geringer An,ah »
lnna günstig verkaufen . (22265a )

Architekt Forfchner ,
Pforzheim — Pfälzerstr . 10 — Rnrns 8148.

G » t mobl . Zimmer
cl . L-. scv . Eing . . sof.
, . vm . Lnjsenf » . 81 . v . i

Gut möbl . Zimmer !
zu vermieten . * \
Ostendstraftc 9 , Part .

Wohnhaus -
Verkauf .

IxZ Zim . u . Küche u .
Zubeb ., 4x2 Z . u . R .
u . Zubeh ., lxl Z . u .
flüche it . Zub . . all . nen
hergericht , lveg . Erb -
gerichtet , tvegen Erb -
schaftsteil ĝ . sofort zu
Verls. Wo sägt unter
V2L18 die Bad . Pr .

Gnt möbl . Zim . mit 1
oder 2 Betten »u vm .
» riegtis » . ««>. 2. St . *

Schön möbl . Zimmer
j » vermieten . ( rV©4 ()40
gofienittahe 18 . "■ St .

Suche
300—400 Rm .
gegen monatl ., pünktl .
Rückzahl . Angeb . unt .
F4Q49 an Bad . Presse .

zez« m.- m.
gegen beste Sicherheit
per August u . Novem¬
ber aufzunehmen ae -
fncht . Angebote unter
Nr . OISS4 an die Ba -
dische Presse ?

2000 M .-SlWth.
40 % der Schätzung ,
mit 10 % Nachlatz zn
verkaufen . ZinS 10 %.
M . Bufam , Herrenst . 'M

Hofsänger .
Lebewohl ! . . . . Lebewohl ! . . . .

Lebewohl du ./
„Ruhe da unten ! Das weiß ich schon lange ,
daß das gute Hühneraugen -Mittel * so heißt .

• ) Gemeint ist natürlich das berühmte , von vielen Aerzteu
empfohlene Hühneraugen -Lebewohl un <l Lebewohl - Ballenscheiben .
Blechdose (8 Pflaster ) 75 Pf .. Lebewohl -Fußbad eexen empfind¬
liche Füße und Fußschweiß . Schachtel (2 Baden 50 Pf . erhält «
lieh in Apotheken und Drogerien Wenq Sie keine Enttäuschun¬
gen erleben wollen , verlangen Sie ausdrücklich das erbte Lebe ,
wohl In Blechdosen und weisen andere , angeblich » ebensogut «"
Mittel zurück .

/
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